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An einen Haushalt
Amtliche Mitteilung

Zugestellt durch Post.at

GEMEINDE
NACHRICHTEN 

AUSGABE 185

03-2026

Frühjahrsputz 11.04.2026 
& kostenloser Radcheck

Die Profis vom „Westside Bike Store“ 
machen am Samstag, den 11. April ab 
9:00 Uhr einen Radcheck deines Rades, 
während du uns hilfst, Werndorf 
sauber zu bekommen. Seite 9

Aus erster Hand  
Bürgermeister-Information 

Bericht über den Rückblick 
der Weihnachtsveranstaltungen 
in Werndorf, den Glasfaserausbau, 
den Streu- und Winterdienst, 
uvm. Seite 3-5

Wir wünschen allen eine frohe 
und besinnliche Osterzeit und 

den Kindern schöne Osterferien.

Ihr Bürgermeister Alexander Ernst,
der Gemeinderat sowie

die Gemeindebediensteten.

Das Jahr ist schon ein paar Wochen alt
Die Tage werden langsam heller

In manchen Herzen bleibt es trotzdem kalt
Gefühlt dreht sich die Welt viel schneller

Gute Vorsätze sind getaut wie der Schnee
Viele Erwartungen waren zu groß

Es tut mir weh, wenn ich das alles seh
Frag mich, was ist mit uns los

Was wäre, würden wir alle ab sofort
Mehr auf die Anderen zugehn

Die Welt wäre sicher ein besserer Ort
Ja, ich träume - doch es wäre so schön!

© Andrea Ebli

GEFÜHLT DREHT SICH 
DIE WELT VIEL SCHNELLER

Aufgepasst: In unserer neuen Gemeinde-
zeitung sind Ostereier versteckt – 
findest du sie alle? Dann schreibe uns 
eine E-Mail oder rufe uns an. Nähere 
Infos auf Seite 50

OSTEREIER-GEWINNSPIEL
Jetzt Ostereier in dieser Ausgabe 
finden & Osterkorb gewinnen!

SEGNUNG DER OSTERSPEISEN
KARSAMSTAG, 04. APRIL 2026
10:30 Uhr 	 Dorfkapelle Werndorf
11:00 Uhr 	 Gemeindezentrum 
	 (unterer Parkplatz)
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Bianca EBERL
T: 03135/54303-217
M: 0664/8410551
eberl@werndorf.gv.at

Sandra HIEDL
T: 03135/54303-218
hiedl@werndorf.gv.at

Irma GERZIC, BA
Derzeit in Karrenz

Dominik KRENN
T: 03135/54303-226
M: 0664/8410559
krenn@werndorf.gv.at

Bauhofleiter Stefan HERIC
M: 0664/8410560
bauhof@werndorf.gv.at

Nina KUBALA
T: 03135/54303-216
M: 0664/8410568
kubala@werndorf.gv.at

Rita ULBING
T: 03135/54303-214
M: 0664/8410552
ulbing@werndorf.gv.at

Verena ALDRIAN
T: 03135/54303-230
aldrian@werndorf.gv.at

IHRE ANSPRECHPARTNER:INNEN 
IM GEMEINDEAMT & IM BAUHOF

Bgm. Alexander ERNST, BA
T: 03135/54303-211 
M: 0664/5347761
bgm@werndorf.gv.at

Amtsleiter Hansjörg ALTER
T: 03135/54303-213
M: 0664/8410550 
alter@werndorf.gv.at

BAUHOF MITARBEITER
Kerstin HÜTTER / M: 0664/8410578 
Daniel HAMMER / M: 0664/8410558 
Kristijan SOLDO
Emanuel FRITZ / M: 0664/8410557

www.werndorf.gv.at
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AUS ERSTER HAND
INFORMATION DES BÜRGERMEISTERS

Bürgermeister 
Alexander ERNST, BAfo
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Liebe Werndorferinnen und Werndorfer, 
mit der ersten Ausgabe unserer Gemein-
dezeitung im heurigen Jahr wünsche ich 
Ihnen und Ihren Liebsten nachträglich 
alles Gute, Gesundheit, Freunde und 
viel Zuversicht für das Jahr 2026. Die 
ersten Sonnenstrahlen haben nach die-
sen doch für unsere Verhältnisse kalten 
Wintermonaten nicht nur die Gemüter 
erhellt, sondern auch die Natur in klei-
nen Stücken wachgeküsst. 

Nach einer sehr erfüllenden Vorweih-
nachtszeit wurden wir am 28. Jänner 
2026 mit einem absoluten Highlight auf 

Die positive Resonanz zeigt, dass das Be-
kenntnis, Kultur in Werndorf weiterhin 
erlebbar zu machen, durchaus Früch-
te trägt. Es wird aber auch die Qualität 
sichtbar, mit der unser Kulturprogramm 
schon über Jahre hinweg geführt wird. 
Überzeugen Sie sich davon auch im Zuge 

unseres neuen Kultur-Programms, das 
am 25. März 2026 präsentiert wird. Ne-
ben der Kultur sind auch Bewegung und 
Gesundheit ständige Begleiter unseres 
täglichen Tuns. Eine Möglichkeit, ge-
meinsam „etwas zu bewegen“ ist wieder 
die Initiative „Bewegteste Gemeinde“. 
Im Zeitraum von 1. Mai bis zum 12. Juni 
werden Bewegungsminuten gesammelt 
– dabei spielt es keine Rolle, um welche 
Bewegung es sich handelt. Egal ob beim 
Wandern, Radfahren, Yoga oder Tanzen 
– jede Minute zählt. Vielleicht winkt in 
diesem Jahr der Gemeindesieg in unse-
rer Einwohner-Kategorie.

Ich wünsche Ihnen noch einen wunder-
schönen Frühling, erholsame Osterfeier-
tage und viel Freude beim Durchblättern 
unserer Gemeindezeitung.

Herzlichst, Ihr Bürgermeister
Alexander Ernst, BA

das neue Jahr eingestimmt. Die Wiener 
Sängerknaben füllten unser Kulturheim 
bis auf den letzten Platz und boten die 
einzigartige Möglichkeit, deren großarti-
gen Klänge in Werndorf zu lauschen.
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Der heurige Winter zeigte sich von seiner 
besonders schönen Seite und war für unse-
re Verhältnisse reich an Schnee. Vor allem 
der Schneefall am 24. Dezember sorgte für 
eine stimmungsvolle Kulisse und brachte 
nicht nur Kinderaugen zum Strahlen.

Gleichzeitig forderten die winterlichen 
Bedingungen den vollen Einsatz unseres 
engagierten Bauhofteams. Selbst am Hei-
ligen Abend rückte unser Team aus, um un-
sere Straßen von Schnee und Eis zu befreien 
und die Verkehrssicherheit zu gewährleisten. 
Auch in den darauffolgenden Wochen waren 
die Mitarbeiter rund um Bauhofleiter Stefan 
Heric teilweise schon in den frühen Morgen-
stunden unterwegs, um sichere Verhältnisse 
auf den Gemeindestraßen herzustellen.  Auf 
diesem Weg bedanke ich mich sehr herzlich 
für euren Einsatz, eure Verlässlichkeit und 
euer Engagement. 
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STREU- UND WINTERDIENST IN VOLLEM EINSATZ
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Die Vorweihnachtszeit ist für mich als Bürgermeister immer 
besonders schön und aufregend. Man bekommt so kurz vor 
den Weihnachtsfeiertagen noch die Möglichkeit, Kraft aus 
vielen schönen Begegnungen zu schöpfen. 

Die zahlreichen Weihnachtsfeiern in Kinderkrippe, Kinder-
garten und Volksschule sind mit viel Liebe vorbereitet und 
bereiten immer wieder strahlende Kinderaugen. 

Besonders schön ist auch das vorweihnachtliche Zusammen-
kommen im Rahmen der Pensionistenweihnachtsfeier. Nach 
einem kreativen und musikalischen Rahmenprogramm, gestal-
tet von der VS Werndorf, Andrea Ebli, Iris Suschnigg und der Ju-
gendkapelle Werndorf, wurden wieder alle Pensionistinnen und 
Pensionisten auf ein gemeinsames Mittagessen eingeladen. Mei-
ne Kolleginnen und Kollegen und ich waren wieder um das leibli-
che Wohl unserer rund 130 Gäste bemüht. 
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IN FREUNDSCHAFTLICHER ERINNERUNG 

Franz LORBEK ist am 17. November 
2025 im Alter von 64 Jahren viel zu 
früh vorausgegangen. Mit Franzi ha-
ben wir einen Menschen verloren, der 
über Jahrzehnte hinweg ein fester Be-
standteil unserer Gemeinde war. Franz 

Lorbek war von 01. Januar 1993 bis zum 
31. August 2023 im Bauhof der Gemeinde 

Werndorf tätig. Drei Jahrzehnte, in denen er 
mit großer Sorgfalt, Fleiß und echter Kollegialität zum Wohl 
unserer Gemeinde beigetragen hat. 

Franzi war ein Kollege, der immer ein offenes Ohr hatte, der an-
deren half, der mit seinem ruhigen Wesen Sicherheit und Ver-
trauen ausstrahlte. Neben seinem beruflichen Engagement war 
Franz Lorbek über Jahrzehnte hinweg auch ehrenamtlich bei 
der Freiwilligen Feuerwehr und der SPÖ Ortsorganisation tätig.

Im Namen aller Gemeindebediensteten und in Vertretung des 
Gemeinderats spreche ich größte Dankbarkeit für seinen Einsatz 
zum Wohle der Werndorfer Bevölkerung aus.

RÜCKBLICK WEIHNACHTSVERANSTALTUNGEN 2025

HAUSHALTSVORANSCHLAG 2026 
DER GEMEINDE WERNDORF 

ERTRÄGE 	 € 9.537.300
AUFWENDUNGEN	 € 9.341.800

GEPLANTE INVESTITIONEN	 € 880.800
davon z.B.	
>	 Straßenbau 	 € 70.000
>	 Radverkehrskonzept	 € 67.500
>	 Anschaffung eines HLF für FF Werndorf	 € 583.300
>	 Anschaffung eines Kommunalfahrzeugs	 € 45.000
>	 Erweiterung Infrastruktur Dorfplatz	 € 50.000

Darlehensstand 31.12.2025	 € 5.808.900 
Tilgung 2026	 € 545.700
Darlehensstand 31.12.2026    	 *€ 5.263.200

*Davon sind € 1.248.000,- durch 
Bedarfszuweisungen des Landes Steiermark gedeckt.
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WWW.STEIERMARK-CARD.NET

Sende ein Mail mit dem Betreff
„Steiermark-Card-Gewinnspiel“

bis 10.04.2026 an 
gde@werndorf.gv.at

180
Ausflugs-

ziele

Freier
Eintritt in

Gewinne
EEIINNEE  VVOONN  ZZWWEEII

SSTTEEIIEERRMMAARRKK--CCAARRDDSS 
FFÜÜRR  EERRWWAACCHHSSEENNEE

(gültig von April bis Oktober)

Infos zur
STEIERMARK-CARD

© Lucky Bussines/Mojzes Igor – stock.adobe.com

Ein leistungsfähiges Glasfasernetz ist eine Investition in die 
Zukunft – für schnelles Internet, moderne Arbeitsmöglich-
keiten und mehr Lebensqualität. Gemeinsam mit der Ener-
gie Steiermark möchte die Gemeinde allen Haushalten und 
Betrieben den Zugang zu dieser Technologie ermöglichen.

Damit der Ausbau starten kann, werden 
rund 700 Bestellungen von Glasfaseran-
schlüssen benötigt, um das Projekt wirt-
schaftlich umsetzen zu können. Nach 
einer rund einjährigen Informations- und 
Akquisephase zeigte sich jedoch, dass 
die für den Baustart erforderliche Anzahl 

von Bestellungen in absehbarer Zeit bei Weitem nicht erreicht 
werden kann. Daher wird das Projekt mit der Energie Steier-
mark Breitband GmbH vorerst ruhend gestellt und gegebe-
nenfalls zu einem späteren Zeitpunkt – sobald das Interesse 
an Glasfaseranschlüssen in der Gemeinde Werndorf deutlich 
gestiegen ist – wieder aufgenommen.  Fürs Erste erhielten 
alle Interessentinnen und Interessenten, die bereits offiziell 
bestellt haben, eine Information, dass der abgeschlossene 
Vertrag nichtig ist. 

Parallel werden Gespräche mit weiteren Anbietern geführt, wo-
bei sich mangels der bisher getätigten Bestellungen auch hier 
die Frage der Wirtschaftlichkeit stellen wird.

Das bedeutet ab 01. Jänner 2026 eine Anpassung der
a) 	 Kanalbenützungsgebühr pro m² 
	 von 0,48 auf 0,50 Euro
b) 	 Kanalbenützungsgebühr pro EGW 
	 von 66,90 auf 69,58 Euro
c) 	 Kanalbenützungsgebühr pro ausw. Beschäftigten 
	 von 44,60 auf 46,38 Euro
d) 	 Kanalbenützungsgebühr pro EGW für Industrie 
	 von 14,32 auf 14,89 Euro.

WERTSICHERUNG 
BENÜTZUNGSGEBÜHREN
KANALABGABENORDNUNG 

Aufgrund der Verlautbarung der Bundesanstalt 
Statistik Austria über den Verbraucherpreisindex 
2015 (VPI 2015) ändert sich die Höhe der 
Benützungsgebühren ab 01. Jänner 2026 um 4,0%. 

GLASFASERAUSBAU IN WERNDORF VORERST PAUSIERT
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GEMEINDERATSSITZUNG 
AM 11. DEZEMBER 2025

VORANSCHLAG 2026
Der Voranschlag für das Haushaltsjahr 2026 wurde einstim-
mig beschlossen.

SITZUNGSPLAN 2026 
Der Sitzungsplan für Gemeindevorstand und Gemeinderat 
für das Jahr 2026 wurde einstimmig beschlossen und ist an 
der Amtstafel angeschlagen.

GEBÜHRENERHÖHUNG 
IM BEREICH DER WASSERVERSORGUNG
Damit der Gebührenbereich der Wasserversorgung weiter-
hin positiv ist, hat der Gemeinderat einstimmig beschlos-
sen, die Wasserbezugsgebühr von derzeit € 1,48 auf € 1,54 /
m³ (exkl. 10% MwSt.) zu erhöhen. Dies entspricht einer Erhö-
hung von 4% (VPI).

JAGDPACHTEURO 2025 – 
AUSZAHLUNG DES RESTBETRAGS
Es wurde einstimmig beschlossen, den Restbetrag des Jagd-
pachteuros in der Höhe von € 834,67 an den antragstellen-
den Sportklub Werndorf auszuzahlen. Der Betrag dient der 
Jugendförderung innerhalb des Vereins.

GEWÄHRUNG VON SCHÜLER- UND STUDIENBEIHILFE 2025
Die Schüler- und Studienbeihilfe beträgt € 110,00. Für das 
Jahr 2025 wurden 24 Ansuchen gestellt. Die Auszahlung die-
ser wurden einstimmig genehmigt. 

GARANTIEERKLÄRUNG SOLARFALTDACH AWVG BA225
Für die Errichtung eines Solarfaltdachs beim Abwasserver-
band Grazerfeld ist für die Gemeinde Werndorf eine Garan-
tieübernahme in der Höhe von € 245.700,00 notwendig. Die-
se wurde einstimmig genehmigt. 

FLÄCHENWIDMUNGSPLAN-ÄNDERUNG NR. 5.17 
„ESN ERDBAU“
Die Flächenwidmungsplan-Änderung Nr. 5.17 „ESN Erdbau“ 
wurde nach erfolgter Einwendungsbehandlung einstimmig 
beschlossen. 

1. ÄNDERUNG DES BEBAUUNGSPLANES 
„GARTLERGRÜNDE – CHRONOS“
Die 1. Änderung des Bebauungsplanes „Gartlergründe – 
Chronos“ wurde nach erfolgter Einwendungsbehandlung 
einstimmig beschlossen. 

FLÄCHENWIDMUNGSPLAN-ÄNDERUNG NR. 5.18 
„GARTLERGRÜNDE – CHRONOS“
Die Flächenwidmungsplan-Änderung Nr. 5.18 „Gartlergrün-
de - Chronos“ wurde nach erfolgter Einwendungsbehand-
lung einstimmig beschlossen. 

VEREINBARUNG FÜR EINE GEMEINDETAGESSTÄTTE
Es wurde einstimmig beschlossen, eine Vereinbarung mit 
dem Verein Tagesmütter Steiermark abzuschließen, um ab 
01.03.2026 mit dem Betrieb einer Gemeindetagesmutter 
starten zu können. 

Die Anpassungen bei den Elternbeiträgen und im Förder-
wesen wurden bereits im Jänner im Zuge einer Bürgermeis-
ter-Information kommuniziert. 

 
GEMEINDERATSSITZUNG 
AM 12. JÄNNER 2026

AUFLAGE: ÄNDERUNG DES ÖRTLICHEN 
ENTWICKLUNGSKONZEPTS NR. 5.04
„GWP WERNDORF“
Es wurde einstimmig beschlossen, die Änderung des Örtli-
chen Entwicklungskonzepts Nr. 5.04 „GWP Werndorf“ in der 
Zeit von 15.01. bis 13.03.2026 aufzulegen.

AUFLAGE: FLÄCHENWIDMUNGSPLAN-ÄNDERUNG 
NR. 5.19 „GWP WERNDORF“
Es wurde einstimmig beschlossen, die Änderung des Flä-
chenwidmungsplan-Änderung Nr. 5.19 „GWP Werndorf“ in 
der Zeit von 15.01. bis 13.03.2026 aufzulegen.

BESCHLOSSENE SACHE
INFOS VOM GEMEINDERAT

INFOS DER GEMEINDE

ASZ GUTSCHEINE 2026
Seit Juni 2025 ist es möglich, Baum,- Strauch- und He-
ckenschnitt von Montag bis Freitag (ausgenommen Fei-
ertage) in der Zeit von 08:00 – 18:00 Uhr kostenlos im 
Altstoffsammelzentrum zu entsorgen.

Aus diesem Grund wurde beschlossen, dass künftig alle 
Haushalte ab dem Jahr 2026 vier Gutscheine für die 
Entsorgung von Altstoffen erhalten.
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SECHS GEMEINDEN – GEMEINSAM STARK FÜR DIE ZUKUNFT

Was vor über zwei Jahrzehnten als vorausschauende Idee 
begann, ist heute ein leistungsstarker Wirtschafts- und Le-
bensraum: Bereits 1999 erkannten die Bürgermeister der Ge-
meinden Feldkirchen bei Graz, Kalsdorf bei Graz, Premstätten, 
Seiersberg-Pirka, Werndorf und Wundschuh die wachsenden 
Herausforderungen für unsere Gemeinden und gründeten den 
damaligen Gemeindeverband GU8.

Heute präsentiert sich die Region GU6 als eine der dyna-
mischsten Entwicklungsregionen Österreichs. Mehr als 40.000 
Einwohnerinnen und Einwohner profitieren von der engen Zu-
sammenarbeit über Gemeindegrenzen hinweg – mit spürba-
rem Mehrwert für Wirtschaft, Infrastruktur und Lebensqualität.

Nach neun erfolgreichen Jahren an der Spitze übergab Bür-
germeister Erich Gosch (Feldkirchen bei Graz) den Vorsitz 
an Bgm. Dr. Matthias Pokorn (Premstätten), der den Ge-
meindeverband für die kommenden fünf Jahre führen wird.

FÜNF JAHRE – FÜNF STARKE ZUKUNFTSSCHWERPUNKTE

In seiner Antrittsrede präsentierte Bürgermeister Pokorn die zent-
ralen Schwerpunkte der kommenden Jahre. Im Fokus stehen mo-
derne Verkehrs- und Mobilitätslösungen, die durch überregionale 
Konzepte und eine stärkere Einbindung des öffentlichen Verkehrs 
effizient, umweltfreundlich und zukunftsfit gestaltet werden sol-
len. Auch Wirtschaft und Infrastruktur bilden einen wichtigen 
Schwerpunkt. Eine abgestimmte Standortentwicklung soll Be-
trieben optimale Rahmenbedingungen bieten und den Gemein-
den langfristige Planungssicherheit sichern.

Als attraktive Wohnregion für junge Familien setzt die GU6 zu-
dem auf Bildung, Betreuung und Freizeitangebote. Bestehende 
Einrichtungen sollen bestmöglich genutzt und Projekte wie die 
Berufsinformationsmesse „take off“ weiterentwickelt wer-
den. Unter der Marke „Erlebnis Grazerfeld“ sind gemeinsam 
mit dem Steiermark Tourismus nachhaltige Projekte geplant – 
etwa Genuss- und Kulturwanderwege, die die Region verbin-
den und ihre hohe Lebensqualität sichtbar machen.

GU6 REGIONALE VERKEHRS- & 
WIRTSCHAFTSGEMEINSCHAFT GRAZERFELD

Seiersberg-
Pirka: 12.240

Premstätten: 
7.191

Wundschuh: 1.686

Werndorf: 2.944

Kalsdorf bei Graz: 8.932

Feldkirchen bei Graz: 7.297

Stand 10/2024

BGM. DR. MATTHIAS POKORN ZUM NEUEN VORSITZENDEN GEWÄHLT

„… das NAHVERKEHRSKONZEPT, 
mit dem Ziel wie kann man Radmobilität

im Ort und in der Region attraktiv machen 
und als Alternative zum Auto nutzen. 

Es ist die Basis für unser 
zukünftiges Handeln.“

Bgm. Alexander Ernst, BA

WAS WAR BISLANG DAS WICHTIGSTE 
GU6-PROJEKT FÜR IHRE GEMEINDE 
HERR BGM. ALEXANDER ERNST? ...

Die GU 6-Bürgermeister (v.l.): Werner Baumann (Seiersberg-Pirka), Alexander Ernst, BA (Werndorf), Manfred Komericky, BA (Kalsdorf bei Graz), 
Barbara Walch (Wundschuh), Erich Gosch (Feldkirchen bei Graz) und der neue Vorsitzende Dr. Matthias Pokorn (Premstätten).
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Vorsitzender Bgm. Alexander Ernst, BA

HAUSBRUNNENAKTION 
20.–23. APRIL 2026 IN WERNDORF
Die Gemeinde Werndorf bietet in Zusammenarbeit mit dem 
Wundschuher Mag. Wolfgang Mascher, Gutachter für Trink-
wasserhygiene und zertifizierter Wassermeister, eine Über-
prüfung von privaten Trinkwasserbrunnen an. Die Teilneh-
mer:innen erhalten ca. 1 Woche davor ihren genauen Termin 
mit dem Tag und der Uhrzeit.

Der bauliche Zustand dieser Brunnen und die Wasserqualität 
liegen in der Selbstverantwortung der Besitzer:innen. Um die 
Qualität dieser Anlagen zu erhalten oder zu verbessern, wurde 
das Projekt „Hausbrunnenaktion Steiermark“ initiiert.

KOSTEN & ANMELDUNG: 
€ 160,- pro Hausbrunnen (statt € 190,- Normalpreis)

DIE ANMELDUNG ERFOLGT PERSÖNLICH IM GEMEINDEAMT 
WERNDORF – Bundesstrasse 135, 8402 Werndorf – mittels Be-
zahlung der Kosten.

KLIMA, UMWELT & GESUNDHEIT
INFOS VOM FACHAUSSCHUSS

ERGEBNIS AUSSCHREIBUNG SAMMLUNG 
ALTPAPIER, REST- UND BIOMÜLL 
Wie bereits berichtet, wurde die Sammlung von Altpapier, 
Rest- und Biomüll für die Zeit ab 01.01.2027 neu ausge-
schrieben. Das Ergebnis der Ausschreibung war sehr erfreu-
lich: Die Bieter haben sehr attraktive Angebote gelegt, weshalb 
die Sammelkosten in allen beteiligten Gemeinden reduziert 
werden konnten. Die Sammelpartner ab 2027 sind die Sauber-
macher Dienstleistungs AG für Restmüll und Biomüll sowie die 
Ehgartner Entsorgungs GmbH für Altpapier.

Mit der Umstellung der Sammelpartner werden auch neue 
Abfallbehälter für Altpapier, Restmüll und Biomüll zur Ver-
fügung gestellt. Diese haben ein einheitliches Erscheinungs-
bild und sind durch die Ausstattung mit einem RFID-Chip den 
Haushalten direkt zugeordnet. 

Anders als bisher, sollen diese Behälter nicht gemietet, sondern 
direkt über den Abfallwirtschaftsverband gekauft werden, um 
die Kosten für die Abfallsammlung langfristig stabil zu halten. 
Die Verteilung ist für den Herbst 2026 vorgesehen, über konkre-
te Informationen werden Sie zeitgerecht informiert.

BEWEGTESTE GEMEINDE 2026
„GEMEINSAM MINUTEN SAMMELN"
Im Rahmen der „Bewegungsrevolution“ – einer Initiative 
des Landes Steiermark und des Gesundheitsfonds in Ko-
operation mit ASKÖ, ASVÖ und SPORTUNION – wird auch 
heuer wieder die „Bewegteste Gemeinde“ gesucht. 

Krönen wir uns heuer zur aktivsten Gemeinde der Steiermark? 
Sammle ab 01. Mai bis 12. Juni 2026 Bewegungsminuten in der 
App der Bewegungsrevolution . So holen wir gemeinsam den 
Sieg für unsere Gemeinde!

SO GEHT’S: Die App ”Die Bewegungsrevolution” kostenlos 
downloaden und ab 01. Mai bis zum 12. Juni Bewegungsminu-
ten bei sämtlichen Aktivitäten in der Challenge “Bewegteste 
Gemeinde 2026” erfassen - egal ob beim Wandern, Radfahren, 
Yoga oder Tanzen.

Schaffen wir als Gemeinde die meisten Minuten in unserer Ein-
wohner:innen-Kategorie, sichern wir uns den Titel und ein Be-
wegungsprojekt im Wert von € 5.000,-! Unter allen Teilneh-
mer:innen werden auch Preise verlost.

LEISTUNGEN HAUSBRUNNENCHECK:

>	 Beratung und Informationsmaterial
>	 Ortsaugenschein des baulich-hygienischen Zustandes 
	 inkl. Empfehlungen für Verbesserungen
>	 Messung des Wasserstandes
>	 Qualifizierte Probenahme und Messungen vor Ort
>	 Chemische und bakteriologische Laboranalyse
>	 Ergebnisse als Prüfbericht und Inspektionsbericht 
	 mit Anmerkung bzgl. Trinkwassereignung
>	 Abschlussveranstaltung und Beratung

Wolfgang Mascher ist staatlich 
zertifizierter Gutachter für 

Trinkwasserhygiene

Das Projekt „Hausbrun-
nenaktion Steiermark“ 
fördert die Untersuchung 
von privaten Hausbrunnen 
und Quellen, die keiner 
Untersuchungspflicht un-
terliegen. Die Teilnahme 
ist freiwillig und unterliegt 
nicht dem Lebensmittel-
sicherheits- und Verbrau-
cherschutzgesetz. 

Die Ergebnisse gehen di-
rekt an die Teilnehmer:in-
nen und nicht an die Ge-
meinde.

ALLE INFOS & DOWNLOAD APP:
diebewegungsrevolution.at/
challenges2026
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DER GROSSE STEIRISCHE 
FRÜHJAHRSPUTZ
GEMEINSAM ANPACKEN 
FÜR EIN SAUBERES WERNDORF! 

Auch im vergangenen Jahr haben rund 
90 engagierte Helferinnen und Helfer ge-
zeigt, wie viel man gemeinsam bewegen 
kann. Wiesen, Wälder, Grünflächen und 
öffentliche Plätze wurden von achtlos 
weggeworfenem Müll befreit – ein star-
kes Zeichen für unsere Umwelt.

Daran wollen wir auch 2026 wieder an-
knüpfen! Deshalb suchen wir wieder viele 
fleißige Hände, die mithelfen, unseren Le-
bensraum sauberer und lebenswerter zu 
machen. Jede helfende Hand zählt – egal 
ob jung oder alt.

Treffpunkt ist wie gewohnt beim Rüst-
haus Werndorf. Dort gibt es Handschuhe 
und Müllsäcke. Die Einteilung der Straßen-
züge erfolgt direkt vor Ort. Nach getaner Ar-
beit wartet natürlich eine kleine Stärkung 
als Dankeschön.

GRATIS RADCHECK AB 09:00 UHR 
KOMM MIT DEINEM RAD VORBEI UND DIE PROFIS VOM 
„WESTSIDE BIKE STORE“ MACHEN EINEN KOSTENLOSEN 
FAHRRADCHECK AN DEINEM RAD, WÄHREND DU 
FÜR EIN SAUBERES WERNDORF SORGST.

SA,11.04.
TREFFPUNKT:

09:30 UHR
FEUERWEHR 
WERNDORF

MITMACHEN & GEWINNEN:
SO EINFACH GEHT’S!
Alle, die am Werndorfer Frühjahrsputz 
teilnehmen und sich namentlich erfassen lassen, 
nehmen an einem Gewinnspiel teil und haben vor Ort 
die Chance, tolle Preise zu gewinnen. 
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FROSTTAU-SCHÄDEN AUF UNSEREN STRASSEN 

Die durchgehend niedrigen Temperaturen und der anhal-
tende Dauerfrost haben in diesem Winter auch unserem 
Straßennetz teilweise stark zugesetzt. Vor allem die Frost-
Tau-Wechsel führen häufig zu Schäden an der Fahrbahn: Was-
ser dringt in feine Risse des Asphalts ein, gefriert, dehnt sich aus 
und kann den Straßenbelag in weiterer Folge aufsprengen.

Alle im Laufe des Winters entstandenen Schäden werden im 
Frühjahr aufgenommen und werden nun in Zusammenarbeit 
mit dem Bauhof sowie unserem Sachverständigen begutachtet. 
Auf dieser Grundlage erfolgt eine Beurteilung, welche Maßnah-
men erforderlich sind und in welcher Reihenfolge die Sanierun-
gen umgesetzt werden. 

Die Straßeninfrastruktur ist ein wichtiger Bestandteil der öf-
fentlichen Versorgung und für die Sicherheit aller Verkehrsteil-
nehmerinnen und Verkehrsteilnehmer von großer Bedeutung. 
Gleichzeitig stehen im heurigen Jahr nur begrenzte finanzielle 
Mittel für größere Sanierungsmaßnahmen zur Verfügung. Umso 
mehr wird darauf geachtet, dass vor allem sicherheitsgefähr-
dende Stellen zeitnah instandgesetzt werden.

Vorsitzender Vbgm. Christoph Reinbacher

INFRASTRUKTUR & RAUMPLANUNG
INFOS VOM FACHAUSSCHUSS

Studio EINS GmbH
Industriezeile1, Objekt 10
8401 Kalsdorf

Telefon: +43 / 3135 / 55 0 90
Mail:     office@studio-eins.at

Web: www.studio-eins.at
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FERIEN: ABENTEUER & SPASS IN WERNDORF

Auch im Jahr 2026 bietet die Gemeinde Werndorf wieder 
eine abwechslungsreiche und liebevoll gestaltete Ferienbe-
treuung an. Unser Ziel ist es, den Kindern während der schul-
freien Zeit spannende Erlebnisse, kreative Aktivitäten und jede 
Menge Spaß zu ermöglichen – und gleichzeitig Eltern bei der 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf zu unterstützen. Ob span-
nende Ausflüge, sportliche Herausforderungen, kreative Work-

shops oder gemeinsames Spielen in der Natur – das vielfältige 
Programm sorgt dafür, dass keine Langeweile aufkommt! Die 
Betreuung erfolgt durch ein engagiertes Team, das für eine si-
chere und unterhaltsame Zeit sorgt.

Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen und auf viele fröhli-
che Ferientage mit euren Kindern!

Vorsitzende GRin Martina Schmidt

FERIENCAMP WERNDORF:
GEMEINSAM STARK & AKTIV!
Liebe Kinder und Jugendliche, unser Feriencamp Werndorf 
bietet wieder eine spannende und erlebnisreiche Woche! 
Unter dem Motto „WIR MACHEN KINDER STARK“ erwartet 
euch ein abwechslungsreiches Programm mit Mentaltrai-
ning, Grenzen setzen, Antimobbing und sportlichen Akti-
vitäten – Malen, Schwimmen, Laufen, Geschicklichkeits-
spiele, Kickboxen uvm. Die Kinder werden altersgerecht in 
Gruppen eingeteilt.

WANN? 31.08. - 04.09.2026
Täglich von 08:00 - 17:00 Uhr (Freitag bis 15:00 Uhr)
FÜR WEN? Für Kinder von 6 - 16 Jahren
WO? Kulturheim Werndorf
FRÜHBETREUUNG: Bereits ab 07:00 Uhr möglich
Mittagessen inklusive! Dank der Unterstützung der 
Gemeinde wird ein Teil der Kosten sowie das Mittagessen 
übernommen.

ELTERNBEITRAG: € 100,- (statt Kursbeitrag: € 180,-)
ANMELDUNG & KONTAKT:
E-Mail: beatrix.huetter@kinderkickboxen.at
Mobil: 0650 322 95 91 (Beatrix Hütter)

Lasst uns gemeinsam eine unvergessliche, sportliche und 
lehrreiche Woche erleben! Wir freuen uns auf euch!

31.08.–04.09.2026

ZAUBERHAFTES FERIENPROGRAMM:
TAUCHE EIN IN DIE WELT DER MAGIE! 
Liebe kleine Zauberlehrlinge, habt ihr euch schon immer 
gefragt, wie ein echter Zauberer seine Tricks vollführt? 
Dann seid ihr bei unserem zauberhaften Ferienprogramm 
genau richtig! Eine Woche lang tauchen wir gemeinsam in 
die geheimnisvolle Welt der Magie ein, lernen verblüffen-
de Tricks und üben unsere Fingerfertigkeit. Am Ende der 
Woche wartet ein ganz besonderes Highlight auf euch: 
eine Zaubershow, bei der ihr euer Können vor Publikum 
präsentieren könnt!

WANN? 27.07. - 31.07.2026
Montag bis Freitag, jeweils von 09:00 - 12:00 Uhr
FÜR WEN? Für Kinder ab 6 Jahren
WO? Kulturheim Werndorf

ANMELDUNG:
E-Mail: gde@werndorf.gv.at

PREIS PRO KIND/WOCHE: € 50,00

Lasst euch verzaubern und erlebt eine unvergessliche 
Ferienwoche voller Magie und Spaß! 
Wir freuen uns auf euch!

27.07.–31.07.2026

SOZIALES, KINDERBETREUUNG & BILDUNG
INFOS VOM FACHAUSSCHUSS
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Vorsitzender GK Gerald Ulrich

DAS ADVENTLN BRACHTE FESTLICHE STIMMUNG IN UNSERE 
GEMEINDE // Am 13.12. verwandelte sich unser Dorfplatz in 
einen stimmungsvollen Treffpunkt für Groß und Klein. Ku-
linarisch wurden die Werndorfer:innen mit frisch gebackenen 
Waffeln, Würstln und Aufstrichbrote verwöhnt. Dazu gab es 
wärmenden Glühwein, Glühmost und Apfelzauberpunsch, die 
für eine gemütlichen Stimmung sorgten. Ein besonderes High-
light war der Stand des Elternvereins: Dort gab es selbstge-
bastelte Tonanhänger der Volksschulkinder für eine freiwillige 
Spende. Ein herzliches Dankeschön gilt dem Pensionistenver-
band, dem Tennisclub, dem Elternverein sowie dem Kindergar-
ten für ihr großartiges Engagement und ihre Unterstützung.

FESTLICHE HÖHEPUNKTE UND GELEBTES MITEINANDER

KULTUR, FREIZEIT & VEREINE
INFOS VOM FACHAUSSCHUSS
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ERFOLGREICHES KULTURJAHR 2025 // Das Kulturjahr war 
ein herausragender Erfolg. Sämtliche Veranstaltungen wa-
ren sehr gut besucht und stießen auf große Begeisterung. 
Den Höhepunkt der Saison bildete die Abschlussveranstal-
tung mit den Wiener Sängerknaben. Ein herzliches Danke-
schön gilt dem Kulturteam, das jede Veranstaltung mit höchs-
ter Professionalität umgesetzt hat. Ebenso bedanken wir uns 
bei den Vereinen SK Werndorf, TC Werndorf und der Jugend-
kapelle Werndorf für die ausgezeichnete kulinarische Bewir-
tung und eure Gastfreundschaft!

2. BALLNACHT DER VEREINE // Die zweite Ballnacht der Ver-
eine am 31. Januar war wieder ein voller Erfolg und brachte 
die Gemeinschaft in unserer Gemeinde zusammen. Besu-
cher:innen aus Werndorf und Umgebung feierten gemeinsam 
in festlicher Atmosphäre. Ein besonderer Dank gilt den Verei-
nen (Freiwillige Feuerwehr Werndorf, ATC Werndorf, Sportklub 
Werndorf, Jugendkapelle Werndorf) und den vielen ehrenamt-
lichen Helfern, die zum Gelingen der Ballnacht beigetragen ha-
ben. Ihre unermüdliche Arbeit und ihr Engagement haben die-
se Veranstaltung zu einem unvergesslichen Erlebnis gemacht. 
Die positive Resonanz der Teilnehmer zeigt, wie wichtig solche 
Events für das soziale Miteinander sind. Aufgrund des großen 
Zuspruchs darf man sich schon jetzt auf eine Wiederholung im 
nächsten Jahr freuen. Die Veranstalter danken allen Gästen für 
die zahlreiche Teilnahme.

v.l.n.r.: Bgm. Alexander Ernst, Kulturmanager Stefan Ullrich, 
Kabarettist Florian Scheuba, GK Gerald Ulrich
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FÜR 

DAS LEBEN
nach dem Leben

Ruhe und Frieden in freier Natur.

paxnatura

+43 6246 73541 | office@paxnatura.at | www.paxnatura.at 
Unverbindl iche Anmeldung unter

Ihr Weg zum neuen Heizsystem 
Jetzt direkt von zuhause aus planen und 
mit dem Heizungsrechner Schritt für 
Schritt zur neuen Anlage.  

Heizen und Kühlen  
auf Flüster-Art
Die neue Generation der Wärmepumpen: Vitocal 250-A für 
Neubau und mit bis zu 70°C Vorlauftemperatur auch für die 
Modernisierung bestens geeignet. Besonders umweltscho-
nendes Kältemittel R 290 (Propan).

Los geht‘s! 
Hier ihre Daten eingeben und  
kostenlosen Beratungstermin anfordern:
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Ortspartei-
vorsitzender 
Bürgermeister
Alexander 
ERNST, BA

GLÜHWEINSTAND FÜR DEN GUTEN ZWECK

Winterliche Stimmung und der Duft von Glühwein bestimm-
ten den Dorfplatz Ende Dezember. Am 30. Dezember 2025 
fand dort wieder unser Glühweinstand statt. Anders als in 
den vergangenen Jahren zeigte sich diesmal auch das Wetter 
von seiner passenden Seite: Ein kurzer Schneefall und frostige 
Temperaturen sorgten für echte Winteratmosphäre und luden 
besonders dazu ein, bei einem heißen Glühwein zusammenzu-
kommen. Wie bereits in den letzten beiden Jahren stand der 
Glühweinstand ganz im Zeichen der guten Sache. Der gesamte 
Erlös kam diesmal wieder der Leukämiehilfe Steiermark zugu-
te. Dank der großen Spendenbereitschaft der zahlreichen Besu-
cherinnen und Besucher konnte ein Betrag in der Höhe von € 
2.274,43 übergeben werden. Eine besondere Freude war es uns, 
dass wir die Spende wieder persönlich an Marie und Thomas 
Peinsith von der Leukämiehilfe Steiermark übergeben konnten. 

BINGO-NACHMITTAG

Freitag, der 13., gilt bekanntlich nicht 
als klassischer Glückstag – doch an 
diesem Freitag wurde das Glück ganz 
bewusst herausgefordert. Am Freitag, 
dem 13. Februar, fand im Kulturheim 
unser Bingo-Nachmittag statt, der 
rund 50 Seniorinnen und Senioren an-
lockte. 

Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die zu diesem besonderen 
Jahresabschluss beigetragen haben. Die Veranstaltung zeigte 
einmal mehr, wie stark der Zusammenhalt in unserer Gemein-
schaft ist und wie viel gemeinsam für Menschen in Not bewirkt 
werden kann.

In gemütlicher und unterhaltsamer At-
mosphäre hatten die Besucherinnen 
und Besucher die Möglichkeit, mit einer 
Portion Glück attraktive Warenpreise zu 
gewinnen. Doch nicht nur das spannende 
Spiel stand im Mittelpunkt: Vor allem das 
gesellige Beisammensein, die vielen Ge-
spräche und der persönliche Austausch 
machten den Nachmittag zu einem be-
sonderen Erlebnis. 

Schon jetzt freuen sich viele auf die kom-
menden Veranstaltungen des Senioren-
treffs. So wurde am 21. März um 15:00 
Uhr im Vereinsraum wieder gemeinsam 
für Ostern gebastelt. Außerdem findet am 
09. Mai im Kulturheim-Café ein Uno-Tur-
nier statt, zu dem neben den Seniorinnen 
und Senioren auch alle Werndorferinnen 
und Werndorfer herzlich eingeladen sind. 
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Liebe Werndorferinnen und Werndorfer, 
hinter uns liegen bereits viele gelungene 
Veranstaltungen und auch in den kom-
menden Wochen ist in Werndorf wieder 
einiges los. Diese Zusammentreffen sind 
wichtig für unsere Gemeinschaft – sie 
bringen Menschen zusammen und ma-
chen das Ortsleben lebendig. Die Veran-
staltungen aller Vereine und Organisati-
onen bieten den Werndorferinnen und 
Werndorfern ein vielfältiges Angebot, 
haben aber nur dann Bestand, wenn sie 

auch in Anspruch genommen werden. 
Nutzen Sie diese zahlreichen Möglichkei-
ten und unterstützen Sie dadurch alle Eh-
renamtlichen, die für unser Werndorf im 
Einsatz sind. Nach diesem durchaus sei-
nem Namen gerecht gewordenen Winter 
steigt nun die Vorfreude auf die wärmen-
de Sonne und viele schöne Begegnungen 
bei den bevorstehenden Veranstaltungen. 

Ihr Ortsparteivorsitzender 
Bgm. Alexander Ernst, BA

SPÖ WERNDORF
ORTSPARTEI
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VALENTINSTAG // „Werndorf mag man eben“ – ein 
Slogan, der bei der diesjährigen Valentinsaktion wieder 
besonders in den Fokus gerückt ist. Rund um den Valentinstag 
erhielten alle Haushalte in Werndorf „Süße Grüße“ in Form 
von Manner-Schnitten. Mit dieser kleinen Aufmerksamkeit 

wollen wir den Werndorferinnen und Werndorfern eine Freude 
bereiten und ein Zeichen der Wertschätzung setzen. Die 
Valentinsaktion sorgte für ein Lächeln im Alltag und unterstrich 
einmal mehr, wie wichtig Zusammenhalt und kleine Gesten in 
der Gemeinde sind.

FASCHING // Am 17. Februar wurde im Kulturheim 
gemeinsam mit dem Pensionistenverband ausgelassen 
Fasching gefeiert. Zahlreiche Gäste mit guter Laune 
fühlten sich durch das musikalische Duo Highlight bestens 
unterhalten. Es hat uns gefreut, die vielen Besucherinnen und 
Besucher wieder kulinarisch verwöhnen zu dürfen. Schön, dass 
der Fasching wieder so ungezwungen in unserem Kulturheim 
gefeiert werden konnte – ein Nachmittag ganz im Zeichen von 
Spaß, Gemeinschaft und guter Stimmung.
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A N K Ü N D I G U N G

SA, 09.05.2026
UNO-TURNIER  

Beginn: 15:00 Uhr
Kulturheim-Café

A N K Ü N D I G U N G

SA, 20.06.2026
SPIELE- & FAMILIENFEST   

Beginn: 14:00 Uhr
Gemeindezentrum

A N K Ü N D I G U N G

FR, 26.06.2026
OPEN-AIR-KINO

Beginn: 19:30 Uhr
Dorfplatz / Bei Schlechtwetter 

im Kulturheim

A N K Ü N D I G U N G

FR, 01.05.2026
FAMILIENRADWANDERTAG 

Beginn: ab 09:30 Uhr | Gemeindezentrum

Save 
the 
Date
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Ortsparteiobmann
Patrick Winter

ÖVP WERNDORF
ORTSPARTEI

Wir laden euch alle herzlich ein: Kommt 
vorbei – seid dabei – wenn der Maiba-
um zum Dorfplatz gebracht und nach 
althergebrachter Methode aufgestellt 
wird. Am Platz vor der Kapelle wird für 

MAIBAUM AUFSTELLEN 2026 

Nach einem Jahr Pause wird von der 
ÖVP Werndorf am Donnerstag, den 
30. April ab 16:30 Uhr wieder die ural-
te Tradition des Maibaumaufstellens 
organisiert. Über die Ursprünge dieses 
Brauches, dessen Verbreitungsgebiet 
sich wie ein Bogen von der Nordsee, 
über die Alpenländer bis nach Rumä-
nien zieht, gibt es viele Theorien. Ob es 
gar ein Überbleibsel eines ursprünglich 
heidnischen Brauches ist, ist an dieser 
Stelle aber völlig unwichtig. Für uns ist 
es ein Symbol der Freude über die Fri-
sche des Frühlings und für das friedliche 
Zusammenkommen von Menschen in 
unserem Ort. 

das leibliche Wohl gesorgt sein. Falls 
jemand mit Hand anlegen möchte, 
sprecht uns einfach an – alle sind will-
kommen! Wir freuen uns darauf euch 
zu sehen. 

A N K Ü N D I G U N G

DO, 30.04.2026
MAIBAUM AUFSTELLEN 

Beginn: 16:30 Uhr
Dorfplatz

A N K Ü N D I G U N G

Sa, 04.04.2026
OSTERFEUER DER JVP

Beginn: 19:00 Uhr
Radweg Richtung Großsulz 

(höhe Mietgarten)

VP FRAUEN
WERNDORF
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A N K Ü N D I G U N G

SO, 29.03.2026
OSTEREIER SUCHEN 
Für Werndorfer Kinder bis 11 Jahre

Beginn: 14:30 Uhr
Dorfplatz Werndorf

A N K Ü N D I G U N G

JEDEN DIENSTAG

CORE POWER 
FITNESS 

Einstieg ist jederzeit möglich!
Beginn: 19:00 Uhr

Turnsaal VS Werndorf
AUF DEM EIS // Im Jänner nutzten wir die Gelegenheit und begannen das Jahr 
mit einem Eisstock-Turnier auf spiegelglattem Eis des WESV. Wir hatten sehr 
viel Spaß und wurden danach mit einem köstlichen Käsekrainer belohnt.
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ENERGIEPROJEKT „KIDS MEET ENERGY®“
WEITERE 29 AUSGEBILDETE „ENERGIESCHLAUMEIER“

Die Ausbildung wird durch die bewährte 
Zusammenarbeit mit Energie Steier-
mark ermöglicht! Ziel der Aktion ist die 
steirische Jugend als Gestalter der Zu-
kunft in Richtung energie- und umwelt-
bewusstes Handeln zu sensibilisieren. 
Mit dem preisgekrönten Energieschu-
lungsprojekt der Energieagentur Baierl 
gelingt dies immer wieder eindrucksvoll! 

Die Schülerinnen und Schüler setzten 
sich im Zuge der Ausbildung mit der 

Energieeffizienz von Haushaltsgeräten, 
dem sparsamen Einsatz von elektrischer 
Energie und der Vermeidung von unnö-
tigem Bereitschaftsverbrauch (Stand-
by) bei Elektrogeräten schlau auseinan-
der. Einsparungen in Kilowattstunden 
und Euro werden nach der Idee von 
Dipl.-Päd. Ing. Walter Baierl in „Eis-
kugeleinheiten“, umgerechnet. In den 
insgesamt sechs Unterrichtseinheiten 
wurde mit vielen Experimenten der sinn-
volle Umgang mit Energie spielerisch 
„begreifbar“ gemacht. Das Forschen 
machte den Kindern sichtlich Spaß! 
Großes Staunen gab es mit speziellen 
Experimentierboards bei denen man mit 
den drei LED-Grundfarben Rot, Grün und 
Blau 16,7 Millionen verschiedene Farben 
erzeugen kann bzw. welche Materialien 
Strom leiten und welche nicht! Auch als 
Energiedetektive konnten sich die Kin-
der betätigen! Sie nahmen die Beleuch-
tung im Haushalt ihrer Eltern genau un-
ter die Lupe und konnten so gemeinsam 
mit ihren Eltern feststellen, wo es im ei-
genen Haushalt diesbezüglich noch Ein-
sparmöglichkeiten gibt.  

Mit der feierlichen Übergabe der begehr-
ten Zertifikate und einer LED-Lampe an 
die neuen Energieschlaumeier durch 
Vizebürgermeister Christoph Reinba-
cher, Direktor Dipl.-Päd. Uwe Blahow-
sky, Klassenlehrer Martin Gößler, 
BEd mit Werklehrerin Dipl.-Päd. Anita 
Kurzmann (3a), Klassenlehrerin Ivana 
Mestrovic, BEd (3b) und dem Vortra-
genden Matthias Wild wurde die hoch-
motivierte Mitarbeit aller Beteiligten 
ganz besonders belohnt!

Die Gemeinde Werndorf setzt weiter-
hin auf die kontinuierliche energie- 
und umweltfreundliche Ausbildung 
unserer Volksschulkinder. Dazu ge-
hörte in diesem Schuljahr wieder die 
Durchführung des Energieprojektes 
„Kids meet Energy®“, die Ausbildung 
zum „Energieschlaumeier®“ an un-
serer Volksschule. Mit den Kindern im 
Schuljahr 2025/26 gibt es in unserer Ge-
meinde nun schon insgesamt 62 zertifi-
zierte „Energieschlaumeier“.

Vzbgm. Reinbacher, Dir. Blahowsky, KL.in Mestrovic und Vortragender Wild 
mit den hochmotivierten Energieschlaumeiern der 3b-Klasse 2025/26

Vzbgm. Reinbacher, Dir. Blahowsky, WL.in Kurzmann und Vortragender Wild 
mit den begeisterten Energieschlaumeiern der 3a-Klasse 2025/26

NEUE GEMEINDETAGESMUTTER IN WERNDORF

"Ich bin Gemeindetagesmutter in Werndorf und begleite Kinder in einer hellen, liebevoll und kindgerecht ein-
gerichteten Gemeindewohnung. In unserem gemütlichen Gruppenraum wird gespielt, entdeckt und gelacht. 
Auch ein toller Spielplatz in der Nähe gehört zu unserem Alltag. Jedes Kind wird herzlich empfangen und darf 
in Ruhe ankommen. Rituale wie unser Morgenkreis und ein gemeinsamer Tischspruch geben Sicherheit und 
Struktur. Beim Essen achten wir auf eine entspannte Atmosphäre. Ein eigener Ruheraum sorgt für Geborgenheit 
und individuelle Erholung. Die Schlafbedürfnisse stimme ich persönlich mit den Eltern ab. Wir sind täglich draußen, erkunden die Na-
tur und entdecken unsere Umgebung mit allen Sinnen. Die Kinder dürfen mitbestimmen und ihren Interessen folgen. Ich arbeite nach 
dem Montessori-Leitsatz „Hilf mir, es selbst zu tun“ – bedürfnisorientiert und auf Augenhöhe. Auch gemeinsames Musizieren gehört zu 
unserem Alltag. Ich freue mich über Anfragen und ein persönliches Kennenlernen!" Gemeindetagesmutter Jaqueline M.

DU MÖCHTEST EINEN BETREUUNGSPLATZ IN WERNDORF SICHERN? 
JETZT ANMELDEN: Regionalstelle Kalsdorf 03135 / 55 484 453 | kalsdorf@tagesmuetter.co.at
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PRO HUMANIS
WIR ALLE BRAUCHEN DIE KRAFT DER GEMEINSCHAFT

gleitung stellt keinen Veränderungsan-
spruch an die Klient:innen – sie sollen 
so akzeptiert werden, wie sie sind; in 
guten und schlechten Phasen. Auf die-
se Art werden Selbstbewusstsein und 
Selbstwertgefühl der Klient:innen auf-
gebaut; soziale Ängste und Isolations-
wünsche können leichter überwunden 
werden, da positive soziale Erfahrungen 
gemacht werden. Auf diese Weise stützt 
Sozialbegleitung die Betroffenen bei der 
Bewältigung von Alltagssituationen.
 
Weiters werden die Klient:innen im 
Rahmen der Sozialbegleitung in den 
Bereichen ihres Lebens gefördert, die 
frei von Konflikten und Problemen sind. 
Statt sich auf die Probleme der Person 

zu fokussieren, werden die Freuden 
des Lebens miteinander genossen: Für 
Klient:innen, die Naturliebhaber:innen 
sind, mag das durch Spaziergänge und 
Ausflüge in die Natur sein, oder durch 
den Aufenthalt in einem Park oder Gar-
ten. Für eine Person, die gerne Kaffee 
trinken geht und sich das sonst vielleicht 
nicht trauen oder gönnen würde, kann 
es der Besuch in einem netten Café sein. 
Die Möglichkeiten, Betroffenen mehr Le-
bensfreude zu bringen, sind vielfältig.
 
Sozialbegleitung ist ehrenamtlich, frei-
willig, kostenlos und vertraulich - so 
unterliegen die Begleiter:innen genau 
wie Ärzt:innen und Therapeut:innen der 
Schweigepflicht.

Sozialbegleitung ist ein Beziehungsan-
gebot an den Klienten oder die Klien-
tin. Sozialbegleiter:innen bieten keine 
Therapie oder Beratung an, sondern 
ihre Zeit und ihre Aufmerksamkeit. 

Begleiter:in und Klient:in treffen sich im 
Rahmen der Begleitung durch pro hu-
manis einmal pro Woche für ein bis zwei 
Stunden und verbringen Zeit miteinan-
der. Welchen Aktivitäten dabei konkret 
nachgegangen wird, bleibt den Beteilig-
ten überlassen; es soll für beide mög-
lichst angenehm und ungezwungen sein.

Nicht nur wird in der Sozialbegleitung 
keine Therapie oder Beratung angebo-
ten, es ist sogar unerwünscht. Sozialbe-

v.l.n.r.: Franz Ellmaier, Felix Ellmaier, Martin Haag

EIN WERNDORFER, 
FELIX ELLMAIER, 
IST EUROPAMEISTER 
IM KICKBOXEN
Felix Ellmaier gewinnt bei der 5. Styrian Fight Night in 
Bruck/Mur gegen den Rumänen Cezar Zidarescu den Eu-
ropameistertitel in K1. 

Eine unglaubliche Leistung, die zeigt, was harte Arbeit, Diszi-
plin und Leidenschaft bewirken können. Das gesamte Fight 
Club Graz Team und seine Familie sind unfassbar stolz auf 
Felix. Ein riesiges Dankeschön gilt Martin Haag vom Fight 
Club Graz sowie dem gesamten Trainerteam. Auch ein Dan-
keschön an die Sponsoren und natürlich die vielen Fans.
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BEIM 3. GEMEINDESKITAG GING ES HEUER MIT EINEM VOLL 
BESETZTEN BUS GEMEINSAM RICHTUNG BERGE. DIESMAL 
STEUERTEN WIR EIN NEUES ZIEL AN – DAS SKIGEBIET HOCH-
WURZEN IN DER REGION SCHLADMING-DACHSTEIN. 

Schon auf der Fahrt war die Vorfreude groß und die Stimmung 
bestens. Nach einer kleinen Stärkung durch die Jause begann 
der Skitag bei herrlichem Wetter auf der Piste. Neben dem Ski-
fahren bestand diesmal auch die Möglichkeit, mit der Rodel 

die Bahn hinunterzusausen – so kamen auch Nicht-Skifahrer 
auf ihre Kosten. Sonnenschein, gute Laune und tolle Bedin-
gungen machten den Tag zu einem echten Highlight und beim 
Apres-Ski ging die Stimmung nahtlos weiter. 

Rundum war es ein gelungener Tag im Schnee und das wich-
tigste – alle blieben verletzungsfrei. Ein herzliches Dankeschön 
an alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer – wir freuen uns 
schon auf nächstes Jahr!

3. GEMEINDE-SKITAG
EIN TRAUMTAGERL IN HOCHWURZEN
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DENKSPORT FÜR 

GROSS & KLEINRÄtsELSpAßRÄtsELSpAß

PPHOEL:

NEÖLFFOHRLE:

TTFUER:

SARG:

SEWIE: GKIÄF:

ELFL:

ELÖHH:

INGÜHFRL:

BUCHSTABENSALAT: Erratest Du die 9 vom Wind verdrehten Frühlings-Wörter 
und kannst sie wieder in die richtige Reihenfolge bringen?

Lösungen von links oben nach rechts unten: LÖFFELOHREN; GRAS; HÖHLE; HOPPEL; FUTTER; FELL; WIESE; KÄFIG; FRÜHLING;

ADLERAUGE: Finde die 10 Fehler im rechten Bild!

SUDOKU MITTELFINDE DIE 10 WÖRTER RUND UM DEN HASEN UND KREIS SIE EIN.

Kaninchen | Stall | Pfote | Schnurrbart | Karotte | 
Salat | Nest | Osterfest | Blume |Jäger

W E B R T Z U I O P A S D F G H J

K L L X C V K A N I N C H E N B N

M W U E R T Z U I O P C V B K A S

D F M G H J K L P O I U S T A L L

Z P E T R E W Q A S J Ä G E R D F

G F H J K L M N B V C X Y Q O W E

R O S T E R F E S T S A L A T U I

O T P L S C H N U R R B A R T K J

H E G F D S A E R T U I O N E S T
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DIE ZENTRALE HERAUSFORDERUNG 
DER ZUKUNFT

Der Zivilschutzverband Steiermark 
setzt auf Prävention: Straftaten, die 
mit dem Internet und genutzten Com-
putersystemen zusammenhängen, 
können durch geeignete Präventions-
maßnahmen gut verhindert werden. Ein 
besonderer Schwerpunkt wird deshalb 
in Zukunft auf den Umgang mit neuen 
Medien gelegt. Vor allem durch grundle-
gende Informationen zur PC-Sicherheit, 
Passwortschutz und gefahrloses Inter-
netsurfen kann auf die Schäden auf-
merksam gemacht werden. Daher wird 
es in Zusammenarbeit mit der Polizei 
und dem Zivilschutzverband Steiermark 
eine zielgruppenorientierte Aufklärung 
für Pensionisten, Erwachsene, Jugend 
und Schüler geben.

Unterscheidung von zwei Krimina-
litätsformen im Internet: Unter Cy-
bercrime im weiteren Sinn versteht man 
herkömmliche Delikte, die mit Hilfe des 
Internets begangen wurden, wie zum 
Bespiel Internetbetrug, Erpressungen 
im Internet oder Kinderpornographie. 
Im Bereich Internetbetrug gibt es einen 
sehr großen Anstieg gegenüber den ver-
gangenen Jahren. Cybercrime im enge-
ren Sinne sind Straftaten, die an ITSyste-
men oder Daten begangen werden, wie 
zum Beispiel das Ausspähen und Abfan-
gen von Daten mit widerrechtlichem Zu-
griff auf ein Computersystem.

Aktuelle Zahlen: Wie aus dem aktuellen 
Cybercrime-Report des Bundeskrimi-
nalamts hervorgeht, ist die Internetkri-
minalität in den vergangenen Jahren 
deutlich angestiegen. Während im Jahr 
2010 noch 4.223 Delikte angezeigt wur-
den, waren es 2018 bereits 19.627 Anzei-
gen und 2019 rund 28.439 Fälle.

In den folgenden Jahren setzte sich 
dieser Trend weiter fort. Laut Cybercri-
me-Report wurden 2024 insgesamt 
62.328 Cybercrime-Delikte in Österreich 
angezeigt. Damit blieb die Internetkri-
minalität auf einem sehr hohen Niveau, 
auch wenn gegenüber dem Vorjahr erst-
mals seit rund zehn Jahren ein leichter 
Rückgang von etwa 5,4 Prozent ver-
zeichnet wurde.

Die Daten stammen aus der polizeili-
chen Kriminalstatistik, die als Anzei-
genstatistik geführt wird. Das bedeutet, 
dass nur jene Straftaten erfasst werden, 
die der Polizei gemeldet und an die Jus-
tiz übermittelt wurden. Das tatsächli-
che Ausmaß der Internetkriminalität 
dürfte daher deutlich höher liegen, da 
das sogenannte Dunkelfeld – also nicht 
angezeigte Straftaten – statistisch nicht 
erfasst wird.

Was ist ein GUTES Passwort? 
8-10 Zeichen, Groß- und Kleinbuchsta-
ben, Sonderzeichen und Ziffern, KEIN 
Bezug zu Namen, Geburtsdaten, Kin-
dern usw., KEINE Muster (12345, qwertz, 

123321 usw.). Am besten sind Passwörter 
ohne Sinn, Sätze als Eselsbrücken - „Der 
Himmel ist heute so blau wie schon lan-
ge nicht mehr“ könnte so ein Passwort 
werden „DH1h8bws!nm“. Nur für EINEN 
Account nutzen! Alle Quartale wechseln! 
(Banking und Email) Niemals auf Papier 
notieren, Passwort Verwaltungs-Tools 
können helfen, nicht weitersagen.

Worauf muss geachtet werden?
Dass Sie auf aktuelle Sicherheits-
software achten. (Antivirus, Firewall, 
laufende Sicherheitsupdates usw.)
Seien Sie im Internet IMMER 
misstrauisch!
Erst denken bevor Sie klicken!
Achten Sie darauf, 
was ihr Kind im Internet macht.

Wo kann man Hilfe holen?
> https://ombudsmann.at/
> https://www.onlinesicherheit.gv.at/
> https://www.watchlist- internet.at/
> https://www.mimikama.at/
> https://www.saferinternet.at/
> Cybercrime-Competence Center C4
> against-cybercrime@bmi.gv.at

CYBERKRIMINALITÄT
SCHÖNE NEUE ARBEITSWELT!?

KLAR IST, DASS DAS INTERNET NICHT MEHR AUS 
UNSEREM LEBEN WEGZUDENKEN IST. ES HAT UN-
SERE GESELLSCHAFT GRUNDLEGEND VERÄNDERT, 
VOM BERUF, SCHULE BIS ZUR FAMILIE. AUCH DES-
WEGEN, WEIL IMMER MEHR MENSCHEN DAS INTER-
NET ÜBER DAS SMARTPHONE UND TABLETS VON 
ÜBERALL AUSNUTZEN.

Zivilschutzverband 
Steiermark
Florianistraße 24
8403 Lebring
zivilschutz.office
@stzsv.at
03182/7000 – 733
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YOUNG-INVEST
Weil Zukunft zählt
Mit YOUNG-INVEST der Raiffeisenbank Kalsdorf-Lieboch-Stainz  
Vorsorge schenken – und Zukunft möglich machen.

Ob als Eltern, Großeltern, Tante, Onkel oder Taufpat:in:
Wer früh für seine Liebsten anlegt, schenkt ihnen
finanzielle Sicherheit – und lässt ihre Träume wachsen.

Gemeinsam mit unseren Expert:innen 
gestalten Sie Ihre YOUNG-INVEST Vorsorge.

Wir beraten Sie gerne:  
T +43 3136 61928-0 • E office@rb38210.at
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KLUGE JAUSE 
FÜR DIE PAUSE
GESUNDE GEMEINDE

SCHRITT FÜR SCHRITT VERÄNDERN: 
OB MEHR VOLLKORNPRODUKTE ODER 
WENIGER STARK GESÜSSTE GETRÄNKE – 
GEBEN SIE DEN KINDERN DIE MÖGLICHKEIT, 
SICH AN NEUE GESCHMÄCKER ZU GEWÖHNEN.

Unsere Gemeinde ist Mitglied im stei-
rischen Netzwerk der Gesunden Ge-
meinden. Damit setzen wir ein kla-
res Zeichen: Die Gesundheit unserer 
Bürgerinnen und Bürger liegt uns am 
Herzen. Wir wollen die Lebensqualität 
und das Wohlbefinden in der Gemeinde 
nachhaltig verbessern – für Menschen 
jeden Alters.

GEMEINSAM AKTIV SEIN
Als Gesunde Gemeinde entwickeln wir 
gemeinsam mit engagierten Bürgerin-
nen und Bürgern Aktivitäten rund um ge-
sunde Bewegung, gesunde Ernährung, 
seelische Gesundheit oder ein starkes 
Miteinander für alle Generationen. Jede 
und jeder kann sich einbringen! Gemein-
sam machen wir unsere Gemeinde noch 
lebenswerter und gesünder. 

STYRIA VITALIS UNTERSTÜTZT UNS
Der Non-Profit-Verein Styria vitalis steht 
mit Rat und Tat zur Seite und stellt gute 
Gesundheitsinformationen zur Verfügung.

KONTAKT STYRIA VITALIS
T +43 316 / 82 20 94
E gesundheit@styriavitalis.at
www.styriavitalis.at
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GETRÄNKE GEMÜSE
& OBST

GETREIDE-
PRODUKTE

MILCHPRODUKTE
& MILCH

BEUGEN MÜDIGKEIT
UND KOPFWEH VOR

Wasser: Der beste Durst-
löscher! Kostenlos aus der 
Leitung oder Mineralwasser.
Nicht geeignet wegen des 
Zucker bzw. Koffeingehalts: 
Cola, Limos, Energydrinks, 
schwarzer und grüner Tee, 
Kaffee.

Regional und saisonal: Am 
besten schmeckt, was bei 
uns gerade wächst. Im Winter 
sind heimische Äpfel, Birnen 
und Karotten gut verfügbar.
Frische Rohkost: Hat vie-
le Vitamine und ist gut für 
die Zähne. Durch das Kauen 
bildet sich Speichel, der die 
Zähne vor (Speise-) Säuren 
schützt.

Brot und Gebäck: Am bes-
ten mit Vollkorn. Probieren 
Sie auch Brot aus Roggen 
oder Dinkel, mit Nüssen oder 
Karotten. Getreideflocken: 
Bereiten Sie aus z.B. Hafer- 
oder Dinkelflocken ein un-
gezuckertes Müsli selbst zu. 
Nicht geeignet, weil sehr 
fettreich: Gebäck aus Blät-
teroder Plunderteig wie z.B. 
Croissants, Nussschnecken.

Frisch und naturbelas-
sen: Frischmilch, Topfen, 
Naturjoghurt, Buttermilch, 
Sauermilch, Käse. Ohne Zu-
ckerzusatz: Fertige Milch- 
Mixgetränke oder Fruchtjo-
ghurts enthalten oft zuge-
setzten Zucker. Mischen Sie 
daher z.B. Joghurt selbst mit 
Obst. Pflanzliche Alterna-
tiven: Drinks oder Joghurts 
aus Soja.

STÄRKEN ZELLAUFBAU
UND ABWEHRKRAFT

LIEFERN NÄHRSTOFFE
UND MACHEN SATT

BAUEN ZÄHNE, MUSKEL
UND KNOCHEN AUF

UNSERE GEMEINDE ist eine GESUNDE GEMEINDE
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NEUE MÜLLTONNEN FÜR STABILE KOS-
TEN UND EIN SAUBERES ORTSBILD 
IN WERNDORF // Sieht man sich in der 
Gemeinde an den Tagen der Müllabfuhr 
um, fällt auf, dass die Mülltonnen nicht 
immer in bestem Zustand sind. Es gibt 
welche, die seitlich gesprungen sind, 
manche wurden mit Klebeband geflickt, 
Deckel hängen schief, die ursprünglichen 
Beklebungen sind nicht einheitlich und 
teils schon stark verwittert und unleser-
lich, eine Altpapiertonne hat einen grü-
nen, die andere einen roten Korpus.Doch 
dieses Erscheinungsbild ist nur einer der 
Gründe, warum der Abfallwirtschaftsver-
band Graz-Umgebung beschlossen hat, 
neue Mülltonnen zu kaufen.

AUF DAUER GÜNSTIGER // Der wichtigs-
te Grund für den Austausch der Tonnen 
sind die Eigentumsverhältnisse und die 
damit verbundenen Kosten. Wurden 
bislang die Mülltonnen von den Entsor-
gungsunternehmen gemietet, so wer-
den sie nun gekauft. Daraus ergibt sich 
auf Dauer ein deutlicher Preisvorteil der 
mithelfen wird, die Kosten für die Abfall-
sammlung stabil zu halten.

HOHE QUALITÄT FÜR EINE LANGE 
FUNKTIONSDAUER // Die neuen Ton-
nen erfüllen die derzeit höchsten Qua-
litätsstandards und wurden ausgiebig 
und über die Vorgaben hinaus auf die 
harten Einsatzbedingungen getestet 

(Schüttungstests, Hitze-, Kälte-, 
UV- und Witterungsbeständigkeit). 
Die Formgebung und Designmerk-
male unterstützen einen sparsa-
men Einsatz von Kunststoff bei der 
Herstellung und außerdem wird für 
die Produktion fast ausschließlich 
Recyclingmaterial verwendet. Die 
neuen Tonnen bestehen also fast 
zur Gänze aus alten Mülltonnen.

Eine Broschüre mit Informatio-
nen zum Tausch der Mülltonnen 
wird ab April allen betroffenen 
Haushalten per Post zugestellt.

www.awv.steiermark.at

Mit der Geräte-Retter-Prämie fördert das Bundesministe-
rium für Land- und Forstwirtschaft, Klima- und Umwelt-
schutz, Regionen und Wasserwirtschaft Reparaturen sowie 
Service- und Wartungsarbeiten an Elektro- und Elektronik-
geräten. Das Angebot richtet sich an Privatpersonen mit 
Wohnsitz in Österreich.

Ziel ist es, Geräte länger zu nutzen, Ressourcen zu schonen und 
Abfälle zu vermeiden. Seit dem 12. Jänner 2026 können Sie un-
ter www.geräte-retter-prämie.at einen Bon erstellen und bei 
allen teilnehmenden Partnerbetrieben einlösen.

DAS WIRD GEFÖRDERT: Reparaturen, Service- und Wartungs-
leistungen und Kostenvoranschläge für Elektro- und Elektro-
nikgeräte, die in privaten Haushalten verwendet werden und 
auf der offiziellen Geräteliste angeführt sind. Bitte beachten 
Sie, dass sich die Geräteliste im Gegensatz zum früheren Repa-
raturbonus geändert hat.

HÖHE DER FÖRDERUNG: 
50 % der förderungsfähigen Kosten
max. € 130,- für Reparatur, Service oder Wartung
max. € 30,- für einen Kostenvoranschlag

AB HERBST 2026: NEUE TONNEN
FÜR ALTPAPIER, RESTMÜLL & BIOMÜLL

GERÄTE-RETTER-PRÄMIE
NACHFOLGE DES EHEMALIGEN REPARATURBONUS

WARUM BEKOMME ICH NEUE MÜLLTONNEN? Derzeit gehören fast alle Tonnen 
den Entsorgungsunternehmen. Ab 2027 beginnt ein neuer Leistungszeitraum 
für die Müllsammlung. Dafür werden neue Tonnen aufgestellt, die der Gemein-
de gehören.

MUSS JEDER SEINE ALTEN TONNEN HERGEBEN, AUCH WENN SIE NOCH GUT 
SIND? Ja, es müssen alle Tonnen zurückgegeben werden, weil sie den derzeiti-
gen Entsorgungsunternehmen gehören. Die alten Tonnen werden ab 2027 auch 
nicht mehr entleert.

WAS PASSIERT MIT DEN ALTEN TONNEN? Sie werden begutachtet und entwe-
der wiederverwendet oder dem Recycling zugeführt. Die neuen Tonnen beste-
hen zum Großteil aus dem Material alter Mülltonnen.

WAS KOSTET MICH DER TONNENTAUSCH? Der Tausch ist bereits im Preis der 
neuen Tonnen inbegriffen und für die Bürger:innen kostenlos.
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Die Initiative „Gemeinsam stark für Kinder“ in den Gemein-
den Seiersberg-Pirka und Werndorf wird seit 2024 in beiden 
Gemeinden umgesetzt und von SOFA Soziale Dienste GmbH 
koordiniert. Hier steht im Fokus Angebote für Kinder, Ju-
gendliche und Familien zu bündeln und noch zielgerichte-
ter an die Bewohner:innen zu bekommen.

WAS GESCHIEHT? Aktuell wird eine kompakte Übersicht aller 
Angebote für Kinder, Jugendliche und Familien innerhalb der 
Gemeinden erstellt. Eine Online-Plattform soll es ermöglichen, 
sämtliche relevanten Angebote aus den Bereichen Gesundheit, 
Bildung und Soziales übersichtlich, leicht zugänglich und ver-
ständlich für alle Altersgruppen darzustellen.

Möchten auch Sie Ihren Kurs, Ihr Projekt oder ein anderes An-
gebot für Kinder, Jugendliche oder Familien auf dieser Platt-
form präsentieren und damit den Bewohner:innen zugänglich 
machen? Dann melden Sie sich gerne bei Tamara Lembäcker 
(SOFA Soziale Dienste GmbH) unter 0664/88 52 49 98 oder ta-
mara.lembaecker@sofa-home.at. Sobald die Plattform online 
ist, informieren wir Sie über die Social-Media-Kanäle sowie in 
der nächsten Ausgabe der Gemeindezeitung. 

WAS GIBT ES NEUES?
Ein weiteres Ziel der Initiative ist die Bündelung der Elternbil-
dungsangebote. Erfreulicherweise haben sich beide Gemein-
den dazu entschlossen, in Kooperation die Weiterfinanzierung 

des „Podcast SOFA on Tour – der Bildungspodcast für Eltern, 
die es wissen wollen“ zu ermöglichen. Ab 2026 erscheint der 
Podcast alle zwei Monate mit neuen Folgen. 

Am 23.02. erschien unsere aktuelle Folge zum Thema „Ju-
gend heute: Was Generationen trennt und verbindet“.  Oliver 
Zeisberger spricht darin mit Prof. Bernhard Heinzlmaier vom 
Institut für Jugendkulturforschung über Werte, Einstellungen 
und Lebenswelten junger Menschen sowie über das Konfliktpo-
tenzial zwischen den Generationen. Die Folge beleuchtet, wer 
Generation Z ist, warum sich Jugend- und Erwachsenenphasen 
heute verschieben und wie Themen wie Mediennutzung, Kon-
sum und unterschiedliche Wertevorstellungen zu familiären 
Spannungen führen können. Zugleich werden Wege zu einem 
besseren Miteinander aufgezeigt, etwa durch ehrliches Interes-
se, echte Toleranz und Offenheit für neue Sichtweisen.

In den letzten Monaten war der Jugendt-
reff Werndorf ein beliebter Treffpunkt, um 
der Kälte und dem ungemütlichen Wetter 
zu entkommen. Daher lag unser Fokus 
auf gemütlichen Indoor-Aktivitäten: Beim 
Kekse backen, bei Filmnachmittagen, 
bei gemeinsamen Kochsessions oder 
beim Herstellen von Lipgloss war für alle 
etwas dabei. Auch neue Spiele und viele 
spannende Gespräche sorgten für ab-
wechslungsreiche Nachmittage.

Natürlich kam auch das Feiern nicht zu 
kurz: Neben unserem alljährlichen Fa-
schingsfest gestalteten wir auch eine 
stimmungsvolle Weihnachtsfeier. Ein 
besonderes Highlight war dabei der Be-
such unseres Bürgermeisters sowie tolle 
Geschenke, wie eine neue Musikbox und 
ein Drehfußballtisch. Beide werden be-
reits begeistert genutzt.

Nach den Winterferien im Jänner durf-
ten wir zudem unseren neuen Betreuer 
David willkommen heißen. Er ist zwar in 
Werndorf neu, jedoch bereits seit vielen 
Jahren in unserem Team tätig und wur-
de von den Jugendlichen bereits sehr 
herzlich aufgenommen.

Mit Blick auf die kommenden wärmeren 
Monate freuen wir uns darauf, unsere 

Aktivitäten wieder vermehrt ins Freie 
zu verlegen, wie beispielsweise zum Be-
pflanzen unseres Hochbeetes oder zu 
gemeinsamen Sporteinheiten.

Wir laden euch alle herzlich zu unserem 
Osterfest am Donnerstag, den 26.03., 
ein. Komm vorbei, wir freuen uns auf 
deinen Besuch! Simon & David

GEMEINSAM STARK FÜR KINDER
SEIERSBERG-PIRKA & WERNDORF

JUGENDTREFF WERNDORF 
RÜCKBLICK AUF DIE WINTERZEIT

UNSERE KONTAKTDATEN:

Tel: 0664/78 481 267
www.sofa-jugendarbeit.at
jugendzentrum-szene@
seiersberg-pirka.gv.at
FB/Instagram: 
Jugendtreff Werndorf JTW
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Das Wintersemester liegt hinter uns und 
auch an der Volksschule Werndorf war 
wieder viel Bewegung im Unterricht wie 
auch im sozialen Miteinander der Kinder. 
Ich möchte nun einen kurzen Überblick 
über die Arbeit der Schulsozialarbeit so-
wie einen Ausblick auf das kommende 
Sommersemester geben. Das Angebot 
der Schulsozialarbeit wurde von Kin-
dern, Eltern und Erziehungsverantwort-
lichen sehr gut angenommen.

An den Anwesenheitstagen stand den 
Schüler*innen ein geschützter Raum für 
Gespräche zur Verfügung. Die Themen 
reichten von Freundschaft und Konflik-
ten über persönliche Unsicherheiten bis 
hin zu belastenden Gedanken. Durch die 
enge Zusammenarbeit mit den Lehrkräf-
ten konnten zeitnah Gespräche und pas-
sende Unterstützungsangebote stattfin-
den. Das entgegengebrachte Vertrauen 
freut mich besonders. Neben Einzelbera-
tungen wurden auch Workshops in den 
Klassen durchgeführt. Zu Schuljahres-

beginn lag der Schwerpunkt auf dem 
Aufbau einer vertrauensvollen Klas-
sengemeinschaft. In den ersten beiden 
Schulstufen wurden Themen wie Gefüh-
le wahrnehmen und ausdrücken sowie 
Grenzen setzen behandelt. In den dritten 
und vierten Klassen standen Klassenge-
meinschaft, Vorurteile und Stereotype 
sowie Medienkompetenz im Mittelpunkt. 
Kooperative Spiele stärkten Teamfähig-
keit, Kommunikation und Vertrauen. 

Die Schulsozialarbeit ist mittlerweile ein 
fester Bestandteil des Schulalltags an 
der VS Werndorf. Ziel bleibt es, die Kinder 
in ihrer Selbstständigkeit zu stärken 
und sie bei der lösungsorientierten Be-
wältigung von Herausforderungen zu 
unterstützen. Im Sommersemester wer-
den diese Schwerpunkte weiter vertieft. 
Geplant sind Workshops zu Klassen-
gemeinschaft, Mobbingprävention, 
Gewaltfreier Kommunikation, Selbst-
wertstärkung sowie zum sicheren Um-
gang mit digitalen Medien. Prävention 

steht dabei im Fokus, Beratungsgesprä-
che bleiben natürlich weiterhin möglich.

Die Schulsozialarbeit ist kostenlos, 
freiwillig und vertraulich und wird 
vom SOFA – Verein für Schulsozialar-
beit im Auftrag der Gemeinde Werndorf 
durchgeführt. Ich bin für Schüler:innen, 
Eltern, Erziehungsverantwortliche und 
Lehrer:innen auch außerhalb der Un-
terrichtszeiten telefonisch, per E-Mail 
und über Schoolfox erreichbar. Ich freue 
mich auf ein gutes Miteinander und ein 
starkes Sommersemester!

Schulsozialarbeiter 
Oliver Lafer
Mobil: 0664/8852 4972
E-Mail: oliver.lafer@sofa-home.at
FB: Oliver Lafer Schulsozialarbeit
Instagram: oliver schulsozialarbeit
Snapchat: oliver.ssoa

SCHULSOZIALARBEIT
AN DER VOLKSSCHULE WERNDORF

„Schulsozialarbeit in der Steiermark“ ist ein 
Projekt des Landes Steiermark, Abteilung 6 - 

Fachabteilung Gesellschaft und an den 
Volksschulen durch Finanzierung der Gemeinden.

NÄHTREFFEN 2026 
FÜR FRÜHCHEN & STERNENKINDER
GEMEINSAM STARK FÜR KINDER

25.04./11:00 UHR
VEREINSRAUM WERNDORF 
Wir bitten um telefonische
Anmeldung unter: 0316/25 55 05

SCHWERPUNKT:  
Einschlagdecken / Sets / 
Bodys / Strampler / 
Wickelshirts 
in den Größen 50-60

Auch in diesem Jahr haben Sie wieder die 
Gelegenheit, durch gemeinsames Nähen ei-
nen Beitrag für die Kleinsten der Kleinen zu 
leisten und ein Zeichen der Solidarität mit 
betroffenen Familien zu setzen. Werden Sie 
Teil dieser berührenden Initiative und nähen 
Sie in entspannter Atmosphäre liebevoll ge-
staltete Kleidungsstücke für Frühchen oder 
Einschlagdecken für Sternenkinder. Mit Ihrer 
Hingabe schenken Sie Trost und Hoffnung, wo 
sie besonders gebraucht wird.
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ES IST JA NUR EIN ROLLER!

E-Scooter erfreuen sich großer Be-
liebtheit. Sowohl für junge als auch 
für ältere Verkehrsteilnehmer ist er 
eine praktische Ergänzung zum PKW 
und zum Fahrrad.

Der rasche Anstieg an E-Scooter-Nut-
zer zeigt sich auch in der Unfallsta-
tistik. Seit 2023 werden Unfälle mit 
E-Scooter in der Statistik gesondert er-
fasst. In 2024 wurde in der Steiermark 
ein Anstieg von knapp 40 Prozent an 
E-Scooter-Unfällen mit Schwerverletz-
ten im Vergleich zum Vorjahr erfasst. 
Dabei ist die Auswirkung der Verletzun-
gen besonders tragisch. Aufgrund der 
fehlenden Knautschzone und der doch 
beachtlichen Geschwindigkeit bis zu 25 
km/h werden bei Unfällen häufig Kopf-, 
Gesicht, Handgelenk- und Sprungge-
lenksfrakturen festgestellt.

Ein E-Scooter ist ein Verkehrsmittel und 
unterliegt selbstverständlich bestimm-
ten Verkehrsregeln. Da nicht alles de-
tailliert geregelt ist, sind besonders Auf-
merksamkeit und Eigenverantwortung 
gefordert. Die meisten Unfälle ereignen 
sich durch Alleinverschulden und zu 
hohe Geschwindigkeit.

WAS GILT ES ZU BEACHTEN?

>	 Grundsätzlich gelten für 
	 E-Scooter-Nutzer dieselben Regeln 
	 wie für Radfahrer.
>	 Es besteht ein absolutes Nutzungs-
	 verbot auf Gehsteigen & Gehwegen.
>	 E-Scooter-Nutzer müssen, wenn 
	 vorhanden, auf dem Radweg fahren.
>	 Bei der Nutzung eines E-Scooters gilt 
	 ein Alkohollimit von 0,8 Promille.
>	 Jede geplante Fahrtrichtungs-
	 veränderung muss mit einem 
	 Handzeichen angezeigt werden.

Wussten Sie schon…
… dass E-Scooter rechtlich als Fahrzeu-
ge gelten und der Straßenverkehrsord-
nung (StVO) unterliegen.

… ein Sturz mit 25km/h wie ein Sturz 
aus dem 1. Stockwerk ist.

Was gibt es aktuell?
Pro.E-Bike-Fahrsicherheitstraining – 
kostenfrei in 2026 

Mehr Information:
www.verkehr.steiermark.at

E-SCOOTER 
IM VORMARSCH
VERKEHRSSICHERHEIT 
GEMEINSAM VERSTEHEN
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>	 Es besteht eine Helmpflicht bis zum 
	 vollendeten 12. Lebensjahr. Es wird 
	 dringend empfohlen, darüber hinaus 
	 einen Helm zu tragen.
>	 Handschuhe, feste Kleidung 
	 und rutschfeste Schuhe tragen 
	 zum Schutz bei.

WUSSTEN SIE SCHON…
… dass E-Scooter rechtlich als 
Fahrzeuge gelten und der Straßen-
verkehrsordnung (StVO) unterliegen?
… dass ein Sturz mit 25km/h wie ein 
Sturz aus dem 1. Stockwerk ist?
... dass das Pro.E-Bike-Fahrsicher-
heitstraining 2026 kostenfrei ist?

VERKEHR UND LANDESHOCHBAU
Abteilung 16  / +43(316) 877-2550
abteilung16@stmk.gv.at
www.verkehr.steiermark.at

WAS ECHTE HELDINNEN UND HELDEN 
UNBEDINGT NOCH WISSEN MÜSSEN:
Es ist gut, wenn du dich nicht ablenken lässt. Richtig gut sogar! Aber du 
bist nicht die bzw. der Einzige im Straßenverkehr. Da ist eine ganze Menge 
anderer Personen fahrend oder gehend unterwegs - und auch die lassen 
sich nur allzu leicht ablenken. Deshalb sind zum Beispiel auch Fußgänger, 
die gerade eine SMS lesen und die Straße überqueren, oder Radfahrer, 
die Musik hören, eine Gefahrenquelle. Für sich selbst – und auch für dich!  
Darum heißt es: Doppelt achtsam sein und ... Augen auf die Straße!
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Offen für Umsteiger: Beim 
Liebocher Familienbetrieb 
gibt es mehr Miteinander, 
weniger Stress und es wird 
auf die Wünsche der Mitar-
beiter gehört. LIEBOCH. Die 
Seniorenresidenz Waldhof in 
Lieboch erweitert kontinu-
ierlich ihr Angebot und daher 
werden nach wie vor dringend 
diplomierte Gesundheits- und 
Krankenpflegekräfte gesucht. 
Beim steirischen Familien-
betrieb ist Vieles anders als 
bei anderen Senioren- und 
Pflegeheimen, weil hier das 
Miteinander und der Mensch 
noch zählt. Das beginnt schon 
bei der Wahlmöglichkeit zwi-
schen Voll- oder Teilzeit und 
setzt sich fort bei gemeinsa-
men Ausflügen zum Rodeln 
oder Schifahren. Und auch 
das Umfeld passt mit einer 

guten Busverbindung direkt 
vor dem Haus in die Umland-
gemeinden und Graz. Die 
Seniorenresidenz Waldhof 
ist eines der wenigen Senio-
renheime, die noch voll und 
ganz einer steirischen Familie 
gehören. Mehr Miteinander, 
weniger Stress und einfach 
auf die Wünsche der Mitarbei-
ter hören. Der Schlüssel zum 
guten Miteinander liegt darin, 
dass so ein einzigartiges Ar-
beitsklima wohl nur in einem 
steirischen Familienbetrieb 
ohne große Hierarchien im 
direktem Gespräch entstehen 
kann. Jetzt will Markus Nent-
wig das Team erweitern: Di-
plomierte Gesundheits- und 
Krankenpflegekräfte, Pflege-
fachassistenInnen und Pfle-
geassistentInnen können sich 
ganz anonym in einem ersten 

unverbindlichen Gespräch in-
formieren. Gerne aber auch 
gleich direkt in Lieboch, Pa-
ckerstraße 12 vorbeischauen 
und einen ersten unverbindli-
chen Eindruck von der Senio-
renresidenz mit Streichelzoo, 
eigenem Waldpark oder Hal-
lenbad gewinnen.

Nähere Informationen zu 
den einzelnen Stellenaus-
schreibungen findet man 
unten angeführt.

IHR PROFIL: Praxiserfahrung, Eigeninitiative, Teamfähigkeit, soziale Kompetenz, Freude Herausforderungen zu über-
nehmen

WIR BIETEN: Gutes Betriebsklima, Fortbildungsmöglichkeiten, Anrechnung von Vordienstzeiten bis 10 Jahre, 
Bezahlung nach SWÖ-KV für 37 Wochenstunden 
DGKP: Einstiegsgehalt (VWG 7 Stufe 1) 3.009,21 brutto zuzüglich SEG-Zulage 231,73
PFA: Einstiegsgehalt (VWG 6 Stufe 1) 2.763,66 brutto zuzüglich SEG-Zulage 231,73 
PA: Einstiegsgehalt (VWG 5 Stufe 1) 2.546,51 brutto zuzüglich SEG-Zulage 231,73
HH: Einstiegsgehalt (VWG 4 Stufe 1) 2.337,60 brutto zuzüglich SEG-Zulage 231,73
exkl. Zulagen, Teilzeitbeschäftigung möglich

Wir verstärken unser Team, daher suchen wir: 
DGKP / PFA / PA / HH

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen per e-mail an Herrn Pflegedirektor Markus Nentwig, 
markus.nentwig@seniorenresidenz-waldhof.at, Seniorenresidenz Waldhof, 8501 Lieboch

WIR SUCHEN DICH!

Steirischer 
Familienbetrieb 
punktet bei 
Pflegekräften mit 
weniger Stress, 
mehr Miteinander 
und 
offenen Gesprächsklima!

Steirischer Familienbetrieb sucht Pflegekräfte! 
Offen für Umsteiger: 
Beim Liebocher Fami-
lienbetrieb gibt es mehr 
Miteinander, weniger 
Stress und es wird auf 
die Wünsche der Mitar-
beiter gehört.

LIEBOCH. Die Seniorenresi-
denz Waldhof in Lieboch erwei-
tert kontinuierlich ihr Angebot 
und daher werden nach wie vor 
dringend diplomierte Gesund-
heits- und Krankenpflegekräfte 
gesucht. Beim steirischen Fa-
milienbetrieb ist Vieles anders 
als bei anderen Senioren- und 
Pflegeheimen, weil hier das Mit-
einander und der Mensch noch 
zählt. Das beginnt schon bei 
der Wahlmöglichkeit zwischen 
Voll- oder Teilzeit und setzt sich 
fort bei gemeinsamen Ausflügen 
zum Rodeln oder Schifahren. 
Und auch das Umfeld passt mit 
einer guten Busverbindung di-
rekt vor dem Haus in die Um-

landgemeinden und Graz.  Die 
Seniorenresidenz Waldhof ist 
eines der wenigen Seniorenheime, 
die noch voll und ganz einer stei-
rischen Familie gehören. Mehr 
Miteinander, weniger Stress und 
einfach auf die Wünsche der Mit-
arbeiter hören.
Der Schlüssel zum guten Mit-
einander liegt darin, dass so ein 
einzigartiges Arbeitsklima wohl 
nur in einem steirischen Famili-
enbetrieb ohne große Hierarchien 
im direktem Gespräch entstehen 
kann. Jetzt will Markus Nentwig 
das Team erweitern: Diplomierte 

Gesundheits- und Krankenpfle-
gekräfte, PflegefachassistenInnen 
und PflegeassistentInnen können 
sich ganz anonym in einem ersten 
unverbindlichen Gespräch infor-
mieren. Gerne aber auch gleich 
direkt in Lieboch, Packerstraße 12 
vorbeischauen und einen ersten 
unverbindlichen Eindruck von der 
Seniorenresidenz mit Streichel-
zoo, eigenem Waldpark oder Hal-
lenbad gewinnen. 

Nähere Informationen zu den ein-
zelnen Stellenausschreibungen 
findet man unten angeführt.

Einfach direkt in der Seniorenre-
sidenz bei Markus Nentwig unter 
03136/63 660-407 anrufen oder per 
mail eine Nachricht auf markus.
nentwig@seniorenresidenz-
waldhof.at, schreiben.

Einfach direkt in der Senioren-
residenz bei Markus Nentwig 
unter 03136/63 660-407 anrufen 
oder per mail eine Nachricht auf 
markus.nentwig@
seniorenresidenz-waldhof.at, 
schreiben.

SENIORENRESIDENZ WALDHOF
STEIRISCHER FAMILIENBETRIEB SUCHT PFLEGEKRÄFTE!
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HOHE EINSATZBEREITSCHAFT UND 
STARKE LEISTUNGEN
DIE FF WERNDORF IM ZEITRAUM VON 
NOVEMBER 2025 BIS FEBRUAR 2026

Der Zeitraum von Anfang November 2025 bis Mitte Februar 
2026 stellte die Freiwillige Feuerwehr Werndorf vor zahlrei-
che Herausforderungen. In diesen knapp dreieinhalb Mona-
ten zeigte die Wehr eindrucksvoll ihre hohe Einsatzbereit-
schaft, ihren ausgezeichneten Ausbildungsstand sowie ihre 
technische und personelle Leistungsfähigkeit.

Bereits im November 2025 konnten zwei Gruppen nach in-
tensiver Vorbereitung die Atemschutz-Leistungsprüfung in 
Bronze erfolgreich absolvieren. Diese Leistung ist ein sicht-
bares Zeichen für die hohe Qualität der Atemschutzausbil-
dung und für das disziplinierte, sichere und taktisch korrekte 
Arbeiten der eingesetzten Trupps. Ergänzend dazu wurden 
mehrere anspruchsvolle Atemschutzübungen durchgeführt, 
unter anderem in Neudorf ob Wildon mit insgesamt vier Atem-
schutztrupps sowie rund 35 Einsatzkräften.

Bei der groß angelegten Einsatzübung bei der Firma ALLNEX 
arbeiteten die Kameradinnen und Kameraden der FF Werndorf 
gemeinsam mit neun weiteren Feuerwehren, Polizei, Rotem 
Kreuz und Führungsstäben ein komplexes Szenario mit Gefahr-
stoffaustritt und Brand ab. Besonders hervorzuheben ist der 
erstmalige großflächige Einsatz mehrerer Löschroboter, dar-
unter auch der LUFnano der FF Werndorf. 

Mehrere Mitglieder nahmen im November 2025 an einer in-
tensiven CSA-Schulung bei der Berufsfeuerwehr Graz teil, 
wodurch die Kompetenz im Gefahrstoffeinsatz weiter gestärkt 
und gefestigt wurde.

Ein weiterer wichtiger Baustein des hohen Ausbildungsstan-
des ist der Besuch von Kursen an der Feuerwehr- und Zivil-
schutzschule Steiermark. Kameradinnen und Kameraden der 
FF Werndorf absolvierten dort in den vergangenen Monaten 
unterschiedlichste Lehrgänge, um ihr Fachwissen zu erweitern, 
neue Taktiken und Gerätschaften kennenzulernen und beste-
hende Abläufe weiter zu optimieren. Diese kontinuierliche Wei-
terbildung stellt sicher, dass die Feuerwehr stets am aktuellen 
Stand der Technik und Einsatzlehre bleibt.

Auch die Feuerwehrjugend überzeugte in diesem Zeitraum 
mit außergewöhnlichen Leistungen. Alle angetretenen Jung-
feuerwehrmitglieder bestanden im November 2025 das 
Feuerwehrjugend-Leistungsabzeichen in Gold, die höchste 
Auszeichnung der steirischen Feuerwehrjugend. Diese Erfolge 
unterstreichen die nachhaltige und engagierte Jugendarbeit 
der FF Werndorf und sichern langfristig den Nachwuchs für den 
aktiven Feuerwehrdienst.

Parallel zur Ausbildung war die FF Werndorf in dieser Zeit 
intensiv im Einsatzgeschehen gefordert. Zahlreiche techni-
sche Einsätze, Öl- und Schadstoffbindearbeiten, Fahrzeugber-
gungen, Brandmeldeanlagenalarme sowie kleinere Brandein-
sätze prägten den Einsatzalltag. Besonders herausfordernd 
waren mehrere Menschenrettungen sowie der Wohnhausbrand 
in Kalsdorf Ende Jänner 2026. Unter schwierigen Bedingungen 
und mit hohem Atemschutzeinsatz leisteten die Kameradinnen 
und Kameraden über viele Stunden hinweg Lösch-, Such- und 
Nachlöscharbeiten, legten Zubringleitungen und errichteten 
und betreuten den Atemschutz-Sammelplatz. 

Diese Einsätze forderten Mannschaft und Material beson-
ders und zeigten die hohe Professionalität der FF Werndorf.

24/7 FÜR WERNDORF IM EINSATZ
FREIWILLIGE FEUERWEHR WERNDORF

VEREINSLEBEN  TOP AKTUELL
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FREIWILLIGE 

FEUERWEHR

WERNDORF

In Österreich müssen 
Feuerlöscher alle 2 Jahre 

überprüft werden – sorgen 
Sie rechtzeitig vor!

Feuerlöscher-Überprüfung  
in Werndorf

Freitag, 22. Mai 2026
16:00 – 19:00 Uhr

Rüsthaus Werndorf

Eine fachgerechte Wartung 
garantiert, dass Ihr Feuerlöscher 

im Ernstfall zuverlässig 
und einsatzbereit ist.

Schützen Sie Ihre Familie, Ihr 
Zuhause und Ihr Eigentum und 
bringen Sie ihre Feuerlöscher 

zur Überprüfung!
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Ein organisatorischer und kameradschaftlicher Höhepunkt 
war die Wehrversammlung, bei der Kommandant HBI Chris-
tian Cafuta eine eindrucksvolle Leistungsbilanz präsentier-
te. Mit rund 16.000 freiwilligen Stunden, 75 Einsätzen, 78 
Übungen und 32 Kursbesuchen spiegeln die Zahlen das au-
ßergewöhnliche Engagement der 86 Mitglieder wider. 

Als wesentliche Meilensteine 2026 wurden die Anschaffung 
des Mannschaftstransportfahrzeuges MTF-II, der erfolgrei-
che Einsatz des Löschroboters LUFnano sowie die Bestellung 
des neuen HLF-II hervorgehoben, das ab 2026 einen weiteren 
Sicherheitsgewinn für die Gemeinde darstellen wird.

Neben allen Einsätzen und Ausbildungsleistungen kam auch 
die Kameradschaft nicht zu kurz – sei es bei der Jahresab-
schlussfeier „Löschen wir das alte Jahr“, beim Wintersport-
tag der steirischen Feuerwehren oder bei gemeinsamen feu-
erwehrinternen Aktivitäten   bzw. mit anderen Vereinen und 
Organisationen.

Die Leistungen der FF Werndorf im Zeitraum November 2025 
bis Februar 2026 zeigen klar: Die Feuerwehr ist bestens aus-
gebildet, modern ausgestattet und jederzeit bereit, der Bevöl-
kerung mit Kompetenz, Einsatzwillen und Zusammenhalt zur 
Seite zu stehen.

Wir bedanken uns bei allen Spenderinnen und Spendern der 
Herbstsammlung 2025, deren Unterstützung der Feuerwehrju-
gend und der Anschaffung wichtiger Ausrüstung zugutekommt.

A N K Ü N D I G U N G

SO, 31.05.2026
FLORIANIFEIER 

Beginn: ab 10:30 Uhr | Rüsthaus Werndorf
Unterhaltung durch die Gruppe „Die Ondrucka".

Für Speis und Trank ist gesorgt.

Save 
the 
Date
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WIR GEBEN DEN TON AN
JUGENDKAPELLE WERNDORF

Im weiteren Programmablauf fanden der Auftritt des Chores 
der Volksschule Werndorf sowie musikalische Darbietungen 
der Schüler:innen der Musikschule Kalsdorf und 4 Auftritte 
der Jugendkapelle Werndorf mit den Titeln: Strauß-Me-
lodien, Disney-Christmas, Moderne und traditionelle Weih-
nachtsmelodien, statt. DANKE auch an die Kinderfreunde 
Werndorf für die tollen Kunstwerke in der Schminkecke und 
an die Leserunde Werndorf für die tolle Betreuung der Kin-
der in der Leseecke. 

Ein herzliches DANKE an alle Werndorfer:innen für den Besuch 
dieser Veranstaltung und die Spenden bei der Haussammlung. 
Ebenso einen besonderen Dank an die Gemeinde Werndorf, 
Vereine, Firmen und Gewerbetreibenden für die materiellen 
oder finanziellen Unterstützungen.

Die vielen positiven Stimmen bei und nach dieser Veranstaltung 
haben uns gezeigt, dass wir diese Veranstaltung auch am 08. De-
zember 2026 in derselben Art und Weise durchführen werden.
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KLINGENDES WEIHNACHTSDORF // Statt unserem traditionellen Weihnachtskonzert, starteten wir diesmal am  
08. Dezember mit einer neuen Veranstaltung durch. Bei unserem „Klingenden Weihnachtsdorf" begrüßten wir die Gäste 
zu einem besonderen Weihnachtserlebnis und einer noch nie dagewesenen Veranstaltung. Während der gesamten Veran-
staltung konnte man bei 12 Ausstellern und ebenso kulinarischen Ständen schmökern und sich in Weihnachtsstimmung 
versetzen lassen. Die Begrüßung der Gäste wurde von Bläsergruppen der Jugendkapelle Werndorf umrahmt.
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DANKE FÜR DIE RAUMPFLEGE IM MUSIKHEIM //  Sage und 
schreibe 16 Jahre (2009 – 2025) hat Hermine TSCHERNER 
die Räumlichkeiten in unserem Musikheim Woche für Woche 
geputzt und gepflegt. Durch ihre gewissenhafte Reinigung und 
Pflege sieht man auch die Jahre der Räumlichkeiten in unserem 
„Schmuckkästchen“ nicht an. Danke liebe Hermi für deinen Ein-
satz und oft auch für deine außerordentliche Mithilfe bei Veran-
staltungen, wann immer wir dich brauch(t)en. 

Ebenso ein großes Danke an Friederike Färber, welche in dieser 
vorgenannten Zeit die Vertretung der Raumpflege von Hermine 
Tscherner übernahm und diese ebenfalls zur besten Zufrieden-
heit erledigte.

GEBURTSTAGE // Wir gratulieren folgenden unterstützenden 
Mitgliedern zu ihren runden und halbrunden Geburtstagen und 
danken recht herzlich für die Unterstützung:

Stefanie BRAUNEIS zum 70. Geburtstag
Waltraud MÖRTH zum 75. Geburtstag
Johann PIRKER zum 75. Geburtstag

BALLNACHT DER VEREINE // Beim diesjährigen Ball der Verei-
ne am 31.01.2026, welcher von der Gemeinde Werndorf organi-
siert wurde, wirkte auch die Jugendkapelle Werndorf mit. Für 
Stimmung und gute Unterhaltung des vollbesetzten Kulturhei-
mes sorgte die Musikgruppe „Hammerstoak“.
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Die Vertreter der Jugendkapelle v.li.n.re.: Obmann Hannes Färber, 
Finanzreferentin Iris Suschnigg und Martin Tschrepinko 
waren für die Speisen in der Küche zuständig.

ES LEBE DER FUSSBALL
SPORTKLUB WERNDORF

A N K Ü N D I G U N G

SA, 09.05.2026
2. SKW 

„9 METER TURNIER“ 
Beginn: 10:00 Uhr

Günther Nowak Stadion Werndorf
Nenngeld pro Team: € 50,-

Damen- und Jugendteams 
sind herzlich willkommen! 

5 Schützen / 1 Torwart | Tore 5x2m 
+ Schankwertung

Für Speis und Trank ist gesorgt!

A N K Ü N D I G U N G

20.–24.07.2026
SK WERNDORF  

„SOMMERCAMP“ 
Sportanlage Werndorf

Am Sportplatz 4, 8402 Werndorf
Teilnahmebeitrag: € 200,-

Zielgruppe: Kids zw. 5-12 Jahre

Inklusive Camp-Ausrüstung, 
warmes Mittagessen, frisches Obst 

& Getränke in den Pausen
Gemeindeunterstützung / 

Geschwisterrabatt

BETREUUNG: 
Mo-Do von 07:30 - 15:00 Uhr 

Freitag bis 12:30 Uhr

ANMELDUNG: 
Gemeinde Werndorf, KiGa & VS 

Werndorf sowie allen Funktionären 
und Trainern des SK Werndorf

ANMELDESCHLUSS: 
01. Juni 2026

A N K Ü N D I G U N G

SA, 11.07.2026
13. SKW 

„KLEINFELDTURNIER“ 
Beginn: 09:00 Uhr

Günther Nowak Stadion Werndorf
Nenngeld pro Team: € 60,-

1 Team = 5 Feldspieler + Torwart
Spielberechtigt bis Höchstens 1. Klasse

Pokale für jede Mannschaft, Torhüter 
und Torschützen + Schankwertung

Für Speis und Trank ist gesorgt!

ANMELDUNG: Helmut Krebs / 0650 3666368; h.k.1969@gmx.at
Florian Heidekum / 0664 4611567; florian.heidekum@gmx.at 

Nur Anmeldungen mit eingegangener Einzahlung werden akzeptiert:
Raiffeisenbank Region Kalsdorf-Lieboch-Stainz AT51 3821 0000 0637 3898
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FIT & GESUND DURCHS LEBEN
ATC WERNDORF
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JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG

Am 21. November 2025 fand die Jahreshauptversammlung 
des ATC Werndorf statt, bei der die zahlreichen Mitgliedern 
zusammenkamen, um auf das vergangene Vereinsjahr zu-
rückzublicken.

Ein wesentlicher Programmpunkt der Versammlung waren die 
Neuwahlen des Vorstandes. Das bewährte Vorstandsteam er-
hielt dabei erneut das Vertrauen der Mitglieder. Juliana Drö-
scher wurde als Obfrau wiedergewählt, ebenso Ingrid Zottler 
als Obfrau-Stellvertreterin.

Auch Doris Rupp wurde erneut als Kassierin bestätigt, ihre 
Stellvertreterin bleibt Regina Ulz. Neu im Vorstandsteam sind 
Barbara Weissmüller, die das Amt der Schriftführerin über-
nimmt, sowie Bettina Sacher als ihre Stellvertreterin. Im Zuge 
der Neuwahlen verabschiedete der ATC Werndorf Evi Weiss-
müller und Isa Pollinger, die ihre Funktion als Schriftführe-
rinnen mit großem Engagement und viel Herzblut ausgeübt 
haben. Der Verein bedankt sich herzlich für ihren langjährigen 
Einsatz und die wertvolle Arbeit im Sinne des Vereins.

Im Anschluss an den offiziellen Teil ließ man den Abend in 
gemütlicher Atmosphäre ausklingen. Für das leibliche Wohl 
der Mitglieder war mit einer guten Jause sowie Getränken 
bestens gesorgt.

ADVENTLN AM DORFPLATZ

Am 13. Dezember 2025 fand wieder das traditionelle Adventln 
am Dorfplatz in Werndorf statt. Der ATC Werndorf sorgte da-
bei für die Getränke, darunter auch einen leckeren Glühwein, 
und trug so zu einer gemütlichen, vorweihnachtlichen Stim-
mung bei.

BALLNACHT DER VEREINE

Am 31.01.2026 fand im Kulturheim Werndorf der Ball der Vereine statt, der sich über 
zahlreiche Besucherinnen und Besucher freuen durfte. Für beste Stimmung und eine 
durchgehend volle Tanzfläche sorgte die Band Hammerstoak. Dank der tatkräftigen 
Unterstützung zahlreicher Helferinnen und Helfer wurde der Ball zu einem vollen Er-
folg. Wir freuen uns schon jetzt, auch im nächsten Jahr wieder dabei sein zu dürfen.

UNSERE ANGEBOTE 2026

„FIT IN DIE WOCHE“ 
Montags, um 18:30 und 19:30 Uhr
Egal ob Anfänger oder Fortgeschritte-
ne – ein Einstieg ist jederzeit möglich! 
Komm vorbei, mach mit und starte aktiv 
in die neue Woche!

„60+TURNEN"
Beweglich, stark und voller Balance
Kursbeginn: 13.04.2026
Kursende: 18.05.2026
Kursbeitrag: € 60,-
Wir starten gemeinsam in ein Bewe-
gungsprogramm speziell für alle ab 
60, die ihrem Körper etwas Gutes tun 
möchten. Wir mobilisieren die Gelenke, 
kräftigen sanft die Muskulatur und üben 
kleine Koordinations- und Balanceein-
heiten, um Stürze vorzubeugen und die 
Beweglichkeit lange zu erhalten. Auch 
die Atmung und Entspannung kommen 
dabei nicht zu kurz – so fühlt sich der 
ganze Körper rundum wohl.
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VEREINSLEBEN  TOP AKTUELL

21 Kinder standen auf Skiern – strah-
lende Gesichter beim Abschluss.  Der 
3-tägige Skikurs der Kinderfreunde 
Werndorf von 23.01. bis 25.01. war ein 
voller Erfolg. Insgesamt 21 Kinder ab 
fünf Jahren nahmen an dem Winter-
sportangebot teil und nutzten die Gele-
genheit, erste Erfahrungen auf Skiern zu 
sammeln oder ihre bereits vorhandenen 
Fähigkeiten zu verbessern.
Bei winterlich guten Bedingungen und 
unter der engagierten Betreuung erfah-

rener Skilehrerinnen konnten die jungen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer in die-
sen drei Tagen große Fortschritte erzielen. 
Spielerisch und mit viel Freude lernten 
die Kinder das richtige Bremsen, Kurven-
fahren und sicheres Verhalten auf der Pis-
te. Der krönende Abschluss des Skikur-
ses war eine kleine Siegerehrung: Alle 
Kinder erhielten stolz eine Medaille sowie 
eine Urkunde als Anerkennung für ihre 
tolle Leistung. Die strahlenden Gesichter 
sprachen dabei für sich.

Auch von Seiten der Eltern gab es durch-
wegs positive Rückmeldungen. Beson-
ders gelobt wurden die gute Organisa-
tion, die herzliche Betreuung und die 
sichtbaren Fortschritte der Kinder inner-
halb kurzer Zeit.

Aufgrund des großen Erfolges steht be-
reits fest: Auch im nächsten Jahr wird es 
wieder einen Skikurs der Kinderfreunde 
Werndorf geben. Die Vorfreude darauf 
ist jetzt schon groß.

GEMEINSAM AKTIV FÜR KINDER
KINDERFREUNDE WERNDORF

3-TAGES-SKIKURS DER KINDERFREUNDE WERNDORF IN MODRIACH
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serem Verein viele gespendet haben – sehr gut gefüllt. Diese 
schönen Preise wurden verlost. Vielen Dank an alle Spender 
die diesen großen Glückshafen ermöglichen.

Als Obmann des Pensionistenverein Werndorf möchte ich 
mich für die große Hilfe beim Team Bürgermeister Alexander 
Ernst herzlich bedanken! Ohne eure Hilfe wäre diese Veran-
staltung nicht möglich gewesen.  Vielen Dank auch an unsere 
Vereinsmitglieder für die große Hilfe vor und während der Ver-
anstaltung.

RUHESTAND IN BEWEGUNG
PENSIONISTENVERBAND WERNDORF

VEREINSLEBEN  TOP AKTUELL
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Am 17. Februar konnten wir dank unseres Bürgermeister 
Alexander Ernst und seinem Team den Faschingsausklang 
wieder im Kulturheim feiern. Durch die vielen Gäste aus 
Nah und Fern war das Kulturheim wieder voll besetzt. Die 
super Musik von Gery Karner und Hanspeter Urbanz bereite-
te uns allen eine gute Stimmung, wobei auch sehr viel getanzt 
wurde. Bei guter und rascher Bewirtung durch das Team Al-
exander Ernst und seiner Spende von 200 Krapfen waren die 
weit über 200 Besucher sehr begeistert. Unser Glückshafen war 
wieder durch die vielen Spenden – wovon auch wir von un-

OBMANN POLLINGER Rudolf
rudolf.pollinger@aon.at 

0664/73426516

FASCHINGSAUSKLANG 2026

A N K Ü N D I G U N G

2026 
AUSFLÜGE 
24. April, 19. Juni, 

21. August, 16. Oktober
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* Für gleichwertige & vergleichbare Produkte produziert in Österreich. Ohne Montage.

DAS FENSTER
VON HIER 
MIT BESTPREIS-
GARANTIE

www.rekord-fenster.com

GARANTIERT der beste Preis* 
für Fenster & Türen in deiner Region!
REKORD Fenster Weitendorf
Kainachtalstraße 83 in 8410 Weitendorf/Wildon
0318 255 060

REKORD Fenster Graz
Eggenberger Gürtel 71 in 8020 Graz 
0316 717 171

REKORD Fenster Studenzen
Studenzen 159 in 8322 Studenzen 
0311 561 594

VEREINSLEBEN  TOP AKTUELL

DER WALD UND DER GRÜNSCHNITT

Der Frühling naht, im Garten und auf dem Balkon gibt es wie-
der viel zu tun. Da landen dann schon einmal Grünschnitt 
und Pflanzenreste im Wald. Ist ja alles Natur, denkt man. 
ABER: Das Ablagern von Grünschnitt im Wald ist aus gu-
tem Grund verboten! Grünschnitt enthält oft Pflanzenteile, 
die im Wald anwurzeln und sich dort dann ausbreiten, wie der 
Kirschlorbeer, eine beliebte immergrüne Heckenpflanze, die in 
allen Teilen stark giftig ist und sehr leicht Wurzeln bildet.

Auch Bodendecker wie das Immergrün oder der Japanische Ysa-
nder können zum Problem werden, weil sie einen dichten Pflan-
zenteppich bilden und damit heimische Pflanzen verdrängen, 
die im Frühjahr wichtige Nahrungsquellen für Insekten sind. All 
diese Pflanzen sind Neophyten, also Pflanzen, die nach 1492, 
nach der Entdeckung Amerikas durch Kolumbus, nach Europa 
gekommen sind. Darunter befinden sich sehr viele unserer be-
liebtesten und wichtigsten Nutzpflanzen wie Fisolen, Tomaten, 
Mais und Kartoffeln. Diese sind natürlich kein Problem, genau-
so wenig wie viele andere Nutz- und Zierpflanzen.

Problematisch sind hingegen invasive Neophyten. Sie sind 
sehr wuchsfreudig, überwuchern in kurzer Zeit große Flächen, 
verdrängen heimische Pflanzen, bieten meist aber keine Nah-
rung für Insekten, Vögel und andere Tierarten und schädigen 
damit die Artenvielfalt.

In unseren Wäldern haben Bäume wie Blauglockenbaum, Es-
sigbaum und Götterbaum und andere Zierpflanzen jedenfalls 
nichts zu suchen, in manchen Gärten werden sie aber ebenfalls 
schnell zum Problem, genau wie Eschenahorn und Robinien. 
Fällt man so einen Baum, bilden sich rasch Wurzelausläufer, 
die man dann ausgraben muss. Dagegen hilft das sogenannte 
„Ringeln“: zwischen Oktober und Februar wird horizontal ein 
breiter Streifen Rinde samt Kambium bis auf einen schmalen 
Rest entfernt, um den Baum zu schwächen und die Bildung von 
Wurzelausläufern zu verhindern. Im Juni desselben Jahres wird 
auch der Reststreifen entfernt, der Baum stirbt langsam ab und 
kann gefällt werden.

Infos dazu: https://www.mydrive.ch/de/login 
Benutzername: Gast@Bergwacht  
Passwort: Fotoservice „2026 Besonderes“

FAZIT: Augen auf bei der Wahl der Bäume, die man anpflanzt 
und Grünschnitt gehört nicht in den Wald!

Sollten Sie sich für die Mitarbeit in unserer Ortsgruppe interes-
sieren, wenden Sie sich bitte an Josef Haberl (0699/15900087).
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IM EINSATZ FÜR NATUR & UMWELT
STMK. BERG- & NATURWACHT KALSDORF

Kirschlorbeer und Thuja sind beide giftig für Mensch und Tier.

Das Ablagern von Grün- und Heckenschnitt 
ist in unseren wunderschönen Wäldern verboten.
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Die erste Auflage vom Südsteirischen 
TripleCup ging im September zu Ende. 
Durchsetzen konnten sich die DC Dart-
monkey´s aus St.Georgen. Es war span-
nend bis zum Schluss. Kaum war die 
erste Auflage vorbei, begann schon die 
Vorbereitung auf die zweite Saison des 
TripleCups. 

Am 14. Jänner starteten wir mit mehr 
Mannschaften, mehr Konkurrenzkampf, 
mehr Spannung und vor allem noch 
mehr Spaß. Dann begann für uns die 
neue Ligasaison. 3 E-Dart und 3 Steel-
Dart Mannschaften schicken wir an den 
Start, die um möglichst viele Punkte 
kämpfen, um am Ende eine gute Platzie-
rung zu erzielen. 

Ende September feierten wir das 5-jäh-
rige Bestehen des Werndorfer Dart-
clubs. Bei Backhendl und Kuchen feier-
ten wir gemeinsam den Geburtstag vom 
Verein. Davor stand noch die Siegereh-
rung vom Startturnier der internen Ran-
gliste statt, das am Vortag stattfand. 

Im Oktober standen für uns die Lan-
desmeisterschaften in Mureck an. Wir 
schlugen uns sehr gut gegen starke Geg-
ner und konnten zufrieden wieder nach-
hause gehen. Weitere Veranstaltungen, 
wie die 180er Feier oder das Pokertur-
nier fanden noch statt, bevor die WDC 
Weihnachtsfeier anstand. Gemeinsam 
bei gutem Essen feierten wir ein letztes 
Mal gemeinsam, bevor es für uns in die 
Winterpause ging. Untätig waren wir 
nicht, denn auf uns wartete eine Menge 
Arbeit. Wir nutzten die Dartpause um 
in unsere neue Spielstätte zu siedeln. 
Größer, besser und schöner konnten wir 
nach 2 Wochen Arbeit ins Gewölbe beim 
Radlerwirt einziehen. Jeder, der unsere 
neue Spielstätte bewundern will und da-
bei Dart spielen möchte, ist immer herz-
lichst willkommen. 

Geöffnet haben wir immer:
Mo–Di & Do–Fr ab 18:00 Uhr

Für alle, die unseren Sport näher ken-
nenlernen wollen, veranstalten wir am 
16.05. von 14:00 – 22:00 Uhr einen Tag 
der offenen Tür.  Nach der ganzen Ar-
beit ging es für uns aufs Eis. Bei kalten 
Temperaturen spielten wir uns mit dem 

WESV, Essen und Getränke aus. Das Es-
sen ging klar an uns und wir gewannen 
5:1. Die Getränke und Hüttenrunde ver-
loren wir leider. Zum Abschluss genos-
sen wir das Essen im Radlerwirt und so 
ging langsam ein spaßiger Abend mit 
dem WESV zu Ende. Für uns geht’s jetzt 
wieder ans Dartboard und an die vielen 
weiteren geplanten Aktivitäten, die in 
diesem Jahr für uns anstehen.

WEITERE INFOS:
werndorfer-dart-club.jimbosite.com

DIES & DAS AUFGESPÜRT
VEREINE IN WERNDORF AKTIV

VEREINSLEBEN  TOP AKTUELL

WDC DARTCLUB
WERNDORF
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WEIL DAS LEBEN BESONDEREN 
SINN BEKOMMT!
WEIL GEBEN REICHER MACHT!
WEIL GUTES TUN KRAFT VERLEIHT!
WEIL HELFEN DAS EIGENE GLÜCK 
VERMEHRT!
WEIL DAS DASEIN FÜR ANDERE
AUCH NÄHER ZU SICH SELBST FÜHRT!
WEIL…

Deshalb sind mehr als 800 Steirerin-
nen und Steirer ehrenamtlich für den 
Hospizverein Steiermark tätig. Hospi-
zarbeit bedeutet, Menschen in schwieri-
gen Lebensphasen nicht allein zu lassen 
und für sie da zu sein.

Das Hospiz-Einführungsseminar rich-
tet sich an alle, die sich für diese Form 
der Begleitung interessieren oder über-
legen, sich ehrenamtlich zu engagieren. 
Es vermittelt grundlegende Einblicke in 
die Hospizidee sowie Raum zur persön-

lichen Auseinandersetzung mit den The-
men Sterben, Tod und Trauer. Vorkennt-
nisse sind nicht erforderlich – Offenheit 
und Interesse genügen. Vielleicht ist 
jetzt der richtige Moment, sich auf die-
sen Weg zu machen! 

Alle Seminare finden Sie unter 
hospiz-stmk.at/termine

Kontakt & Informationen:
Hospizteam Graz Umgebung Süd
Tel: 0664 / 85 75 597
E-Mail: gu-sued@hospiz-stmk.at
Homepage: www.hospiz-stmk.at

Ihre Spende an den Hospizverein 
ist steuerlich absetzbar:
Steiermärkische Sparkasse
IBAN: AT32 2081 5000 4106 9360

HOSPIZTEAM
GU SÜD

fotocredits: © Pixabay 



www.werndorf.gv.at  |  3938  |  www.werndorf.gv.at G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 3 - 2 0 2 6 G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 3 - 2 0 2 6 www.werndorf.gv.at  |  3938  |  www.werndorf.gv.at G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 3 - 2 0 2 6 G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 3 - 2 0 2 6

ÖSTERREICHISCHE WASSERRETTUNG
REGIONSSTELLE SÜD-OST 

LUST AUF EINE SINNVOLLE HERAUS-
FORDERUNG? // Unser Team der Öster-
reichischen Wasserrettung Süd-Ost 
startete das Jahr 2026 mit vielen ver-
schiedenen Themengebieten.

Als Erstes kam das Dreikönigsschwim-
men in der Mur, eine Tradition, bei der 
um ein sicheres und unfallfreies Jahr ge-
beten wird.

„LACHEN IST DIE BESTE MEDIZIN“ // In 
unserem Senioren Tageszentrum Sei-
ersberg bieten wir Senior:innen liebe-
volle Begleitung, individuelle Betreuung 
und abwechslungsreiche Aktivierung in 
einem geselligen und humorvollen Um-
feld an.

Unser Ziel ist es, den Alltag bunter zu 
gestalten, soziale Kontakte zu fördern, 
Lebensfreude zu stärken sowie die kör-
perliche und geistige Aktivität zu erhal-
ten und weiterzuentwickeln – denn ge-
meinsames Lachen ist gesund und trägt 
wesentlich zum Wohlbefinden bei.

Weiters wurden bereits ein Erste-Hil-
fe-Kurs sowie Auffrischungskurse un-
serer Rettungs- und Schwimmlehrer ab-
gehalten. Auch eine Eisrettungsübung 
fand dieses Jahr bereits in Gleinstätten 
statt. Zusammen mit der Feuerwehr 
Gleinstätten, Prarath und dem Grünen 
Kreuz Gleinstätten konnte die Bergung 
von, im Eis eingebrochenen Personen 
geübt werden. 

Unsere Kinderschwimmkurse sind 
auch dieses Jahr schon voll im Gange 
und für das erste halbe Jahr 2026 schon 
komplett ausgebucht!

DIES & DAS AUFGESPÜRT
VEREINE IN WERNDORF AKTIV

VEREINSLEBEN  TOP AKTUELL

VOLKSHILFE
STEIERMARK
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Unser erster Einsatz ereignete sich am 04. Februar in Straß mit dem Alarmstichwort: 
„PWK in Bach“. Zusammen mit der Polizei und Helfern der Freiwilligen Feuerwehr 
wurden erste Suchmaßnahmen mittels Drohnen durchgeführt. Zwei Stunden nach 
Alarmierung wurde die Suche eingestellt und an die Kollegen in Slowenien überge-
ben. Diese und viele weitere spannende Ereignisse gibt es nur bei uns in der Regions-
stelle Süd-Ost der österreichischen Wasserrettung.

Unser großartiges Team sucht noch weitere Mitglieder und Helfer! Hast du Inter-
esse an unserem Verein? Möchtest du deine eigene Technik verbessern, deinen eige-
nen Horizont erweitern oder Hilfe bei unseren Kinderschwimmkursen leisten? Dann 
kannst du uns gerne auf unserer Website www.owr-steiermark.at/sued-ost besu-
chen sowie auf Facebook (Österreichische Wasserrettung Regionsstelle Süd-Ost) oder 
auch auf Instagram (oewr_kalsdorf) folgen.

Gerne informieren wir Sie oder Ihre Angehörigen telefonisch 0316 / 28 78 74 
oder persönlich in einem Gespräch und beantworten Ihre offenen Fragen. Sie 
können auch unser Angebot des kostenlosen Kennenlerntages nutzen, um sich 
selbst ein Bild zu machen und Eindrücke zu sammeln.
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Auch im letzten Jahr wurde der Nikolaustag in unserer Kin-
derkrippe mit viel Freude und leuchtenden Kinderaugen ge-
feiert. Am Vormittag genossen die Kinder eine gemütliche Niko-
lausjause in ihren Gruppen. Anschließend versammelten sich alle 
Gruppen zu einer gemeinsamen Nikolausfeier. Die Aufregung war 
groß, als plötzlich der Nikolaus selbst bei uns vorbeischaute. Mit 
seinem freundlichen Lächeln und seinem Stab begrüßte er die 
Kinder – und manche von ihnen trauten sich sogar ganz nah zu 
ihm und durften seinen Stab halten.

Im Advent folgte unsere Kinderkrippe einer Einladung der Ge-
meinde zu einem besonderen Erlebnis. Die „Wurzelfrau“ be-
suchte uns mit ihrem Theater, ihrer großen Trommel und 
einer spannenden Geschichte. Sie erzählte von Frida Frosch, 
die nicht schlafen wollte und rund um den Teich viele verschie-
dene Tiere traf. Bürgermeister Alexander Ernst und alle drei 
Gruppen der Kinderkrippe lauschten der schönen Erzählung. 
Anschließend feierten wir gemeinsam Weihnachten rund um 
den festlich geschmückten Baum in der Aula. Dabei überrasch-

te uns Bürgermeister Alexander Ernst mit einem besonderen 
Geschenk: Jede Gruppe erhielt drei große Pakete, gefüllt mit 
hochwertigem Holzspielzeug. „Kleine Welten“ zum Spielen: 
ein Krankenhaus, einen Zoo und ein Familienhaus. 

Die Freude bei den Kindern war riesengroß. Natürlich mussten 
wir gleich loslegen, unsere Schraubenzieher holen und das Fa-
milienhaus gemeinsam aufbauen. Ein schöner Moment für uns 
alle. Ein herzliches Dankeschön für diese große Freude!
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KLEINE SCHRITTE, GROSSE ABENTEUER
KINDERKRIPPE WERNDORF

BILDUNG  TOP AKTUELL

NIKOLAUSFEIER IN DER KINDERKRIPPE

DAS WURZELTHEATER ZU BESUCH IN DER KINDERKRIPPE UND DER BÜRGERMEISTER ALS CHRISTKIND 

Zum Abschluss wartete noch eine be-
sondere Überraschung: Gemeinsam 
entdeckten wir einen Schlitten mit 
einem großen Nikolaussack. Darin 
befand sich für jedes Kind ein klei-
nes Nikolaussackerl, das natürlich 
mit großer Begeisterung entgegen-
genommen wurde. Es war ein stim-
mungsvoller Tag voller Vorfreude, 
Gemeinschaft und schöner Momente, 
der den Kindern sicher noch lange in 
Erinnerung bleiben wird.
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Da heuer der Faschingsdienstag auf die Semesterfeiern fiel, 
haben wir uns entschieden, unsere Pyjamaparty eine Woche 
vorher zu veranstalten. 
Für die Kinder war es schon etwas Besonderes, die Krippe in ih-
rem Lieblingspyjama besuchen zu dürfen! Beim Ankommen in 
der Früh wurden die gemütlichen Schlafanzüge von Groß und 

Klein natürlich erst mal gegenseitig bewundert. Neben den ge-
mütlichen Aktivitäten wie einem Matratzenlager, Gute-Nacht-Ge-
schichten, Kuschelhöhlen und Träumereien gab es für die Kinder 
auch noch andere Highlights. Etwa wurde den Kindern ein Fuß-
bad angeboten oder auch eine Bewegungseinheit mit Kuschel-
pölstern. So viel soll gesagt sein: Die Kinder und das Krippen-
personal hatten eine große Freude daran, einmal einen Tag im 
Pyjama zu verbringen.

In unserer Kinderkrippe wurde in diesem Jahr wieder Fa-
sching gefeiert. Schon am Morgen kamen die Kinder in ih-
ren fantasievollen Kostümen von Prinzessinnen und Super-
helden bis hin zu Tieren und Polizisten war alles dabei. Die 
Freude und Aufregung waren groß! Gemeinsam verwandel-
ten wir unsere Räume mit vielen bunten Luftballons und fröh-
lichen Luftschlangen in eine richtige Faschingswelt. Bei ver-
schiedenen lustigen Spielen konnten die Kinder lachen, tanzen 
und ihre Geschicklichkeit ausprobieren. Es wurde gehüpft, ge-

worfen und gemeinsam gesungen. Ein besonderes Highlight 
war unser fröhlicher Umzug durch den Kindergarten. Mit 
Musik zogen wir durch die Gruppenräume, klatschten und prä-
sentierten stolz unsere Kostüme. Die Stimmung war ausgelas-
sen und alle hatten großen Spaß. Für strahlende Augen sorgte 
außerdem das Kasperltheater mit dem Stück „Kasperle will 
sich verkleiden“. Gespannt verfolgten die Kinder, wie Kasper-
le nach dem passenden Kostüm suchte und dabei viele lusti-
ge Abenteuer erlebte. Natürlich durfte auch eine kleine Stär-
kung nicht fehlen: Gemeinsam ließen wir uns leckere Krapfen 
schmecken – das gehört zu Fasching einfach dazu!
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PYJAMAPARTY IN DER KINDERKRIPPE

BUNTES FASCHINGSFEST IN DER KINDERKRIPPE
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BILDUNG  TOP AKTUELL

GEMEINSAM WACHSEN, SPIELEND LERNEN
KINDERGARTEN WERNDORF

FASCHINGSGAUDI IM KINDERGARTEN
Im Kindergarten wurde heuer wieder ausgelassen Fasching gefeiert. Die Kinder 
kamen in bunten und fantasievollen Verkleidungen – von Prinzessinnen über Super-
helden bis hin zu Tieren war alles dabei. Bei leckeren Krapfen und fröhlicher Musik 
wurde getanzt, gelacht und gemeinsam gefeiert. Ein besonderes Highlight war un-
sere Kinderdisco, bei der die kleinen Faschingsgäste ihr tänzerisches Talent zeigen 
konnten.
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bH SPENDE FÜR DEN KINDERGARTEN 

IN DER HÖHE VON € 400,00
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Firma Allnex 
GmbH am Standort Werndorf haben seit der Umstellung 
des Einweg-Pfandsystems PET-Flaschen im Rückgabewert 
von € 200,00 gesammelt.

Sie haben sich in weiterer Folge dazu entschieden, diesen Be-
trag an unsere Kindergärten zu spenden. Dieses Engagement 
wurde zusätzlich vom Geschäftsführer Götz Pelikan unter-
stützt, der weitere € 200,- für die Kinder unseres Kindergartens 
drauflegte. Wir bedanken uns herzlich für die großzügige Spen-
de und haben schon gute Pläne, wie dieses Geld investiert wird.

Inserat im Magazin Bauen & Wohnen
Stadt Graz Graz Umgebung Voitsberg  
3. Ausgabe 2023

Korrekturabzug 

Bitte ankreuzen n keine Änderungen

 n Änderung(en) gut sichtbar angezeichnet

Mit dem Gut zum Druck und der Gestaltung einverstanden:

....................................................... Stempel und Unterschrift: ...........................................................................

BAUEN&
WOHNEN

QR-Code verlinkt auf: www.reinbacher-sicherheit.at

Zutritt – Wertschutz – Alarm- & Videotechnik

www.reinbacher-sicherheit.at

Schachenweg 11· 8402 Werndorf · office@reinbacher-sicherheit.at · 0664 135 88 24

• Alarmanlagen
• Videoanlagen
• Schließanlagen
• Zutrittskontrollen
• Einbruchschutz
• Tresore
• Aufsperrdienst
• Reparaturdienst

0664 135 88 24
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MIT WISSEN DIE WELT EROBERN
VOLKSSCHULE WERNDORF

BILDUNG  TOP AKTUELL

Am 13. Jänner fand für die gesamte 
Volksschule Werndorf ein ganz beson-
deres Mitmach-Konzert statt: „Klassik 
trifft Spaß – Mozart und Haydn zum 
Mitmachen“. Mit großer Begeisterung 
tauchten die Kinder in die Welt der klas-
sischen Musik ein und erlebten Mozart 
und Haydn auf eine ganz neue, lebendi-

ge Weise. Die Schülerinnen und Schüler 
hatten großen Spaß dabei, selbst aktiv 
zu werden: Sie durften dirigieren, ver-
schiedene Instrumente ausprobieren 
und gemeinsam tanzen und musizie-
ren. Auf spielerische und humorvolle 
Art lernten sie bekannte Musikstücke 
von Mozart kennen und erfuhren, wie 

vielfältig und spannend klassische Mu-
sik sein kann. Dieses besondere Konzer-
terlebnis wird den Kindern sicher noch 
lange in Erinnerung bleiben und hat bei 
vielen die Freude an der Musik geweckt. 
Wir bedanken uns recht herzlich beim 
Elternverein, der das gesamte Mitmach- 
Konzert finanzierte.

MITMACH- KONZERT "KLASSIK TRIFFT SPASS- MOZART UND HAYDN ZUM MITMACHEN"

Die 4. Klassen der Volksschule Werndorf besuchten am 
29.01.2026 den Flughafen Graz und nahmen an einer spannen-
den Führung teil. Die Kinder erfuhren viel über den Flughafen-
alltag, durften durch den Sicherheitscheck gehen, die Gates 
besuchen und das Rollfeld betreten. Ein besonderes Highlight 
war die Beobachtung einer Flugzeuglandung sowie die Besich-
tigung der Flughafenfeuerwehr mit ihren beeindruckenden Ein-
satzfahrzeugen. Der Ausflug war für alle ein tolles und unver-
gessliches Erlebnis. Großer Dank geht an den Elternverein für 
die Finanzierung des gesamten Ausfluges.

FLUGHAFENFÜHRUNG GRAZ
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Die 3. Klassen waren Anfang Dezember 
beim Bürgermeister in der Gemeinde 
eingeladen. Für die Kinder wurde eine 
lustige Schnitzeljagd durchs ganze 
Haus veranstaltet, bei der sie die einzel-
nen Abteilungen kennenlernten und ih-
nen viele Fragen über die Aufgaben der 
Gemeinde beantwortet wurden. Zum 
Schluss durften die Kinder im Gemein-
desaal Platz nehmen, etwas Süßes jaus-
nen, weitere Fragen stellen und sogar 
Vorschläge für die Weiterentwicklung 
der Gemeinde einbringen. Danke Herr 
Bürgermeister Alexander Ernst für den 
tollen Vormittag!

BESUCH BEIM BÜRGERMEISTER IN DER GEMEINDE WERNDORF

Die Schülerinnen der Bienenklasse 
der VS Werndorf verbrachten einen 
besonders lehrreichen Vormittag bei 
einem Lehrausgang zur Diana Apothe-
ke in Werndorf. 

Frau Mag. Cafuta führte die Kinder mit 
viel Engagement durch die Apotheke 
und gab ihnen einen anschaulichen Ein-
blick in den Apothekenalltag. Ein High-
light war die Tee-Ecke, wo die Kinder 
verschiedene Teesorten erraten durften, 
sowie der Besuch des Labors, indem sie 
Olivensalben selbst herstellten. 

Die Salben und ein kleines 
Geschenksackerl durf-
ten die Kinder mit nach 
Hause nehmen. Die Bie-
nenklasse bedankt sich 
recht herzlich bei Frau 
Mag. Cafuta für die 
spannende Zeit.

BESUCH DER DIANA APOTHEKE 
IN WERNDORF
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LERNEN FÜRS LEBEN
MS KALSDORF

BILDUNG  TOP AKTUELL

TEAM ÖSTERREICH TAFEL WEIHNACHTSAKTION 2025

Während die Weihnachtszeit für viele Menschen von Vorfreude und 
festlichem Beisammensein geprägt ist, stellt sie für Familien mit ge-
ringem Einkommen oft eine erhebliche finanzielle und emotionale 
Belastung dar. Vor diesem Hintergrund sind gezielte Initiativen wie die 
Weihnachtsaktion der Team Österreich Tafel von strategischer Be-
deutung. Sie leisten nicht nur materielle Hilfe, sondern stärken auch 
den sozialen Zusammenhalt. Wir sind stolz darauf, auch in diesem 
Jahr wieder an dieser wichtigen Aktion teilgenommen und einen lo-
kalen Beitrag geleistet zu haben. 30 Weihnachtspakete konnten wir 
durch Ihre großzügigen Spenden dem Roten Kreuz übergeben. Wir be-
danken uns herzlichst für Ihre Mithilfe!

WINTERBASAR 2025

Am 04.12.2025 fand an der MS Kals-
dorf von 17:00 – 19:00 Uhr ein Winter-
basar unter der Leitung von Verena 
Seidl und Evelyn Peter-Riedler statt. 
Außerdem wirkten die Lehrer Viktoria 
Fritz und Christoph Feindert mit.

An über zehn Marktständen wurden 
von Töpferwaren, über Kerzen, Scrun-
chies, Weihnachtskarten, Schneekugeln, 
Windlichter, Holz- und Tonglücksbringer, 

Bilder bis zu Lebkuchennikoläuse und 
Orangenmarmelade selbstgemachte 
Geschenke für Weihnachten angeboten. 
Alle Verkaufsartikel wurden von den 
Schüler:innen in mühevoller Kleinarbeit 
schon seit Oktober mit den jeweiligen 
Werk- bzw. KG-Lehrer:innen hergestellt.
Die Schüler:innen betreuten die Markt-
stände und den Verkauf der Produkte von 
17:00 – 19:00 Uhr selbst und dekorierten 
davor auch noch die Stände bzw. halfen 
auch noch beim Zusammenräumen. Die 
zahlreichen kauflustigen Besucher, unter 

welchen sich sogar der Bürgermeister 
von Kalsdorf befand, machten den Markt 
zu einem großen Erfolg. Der Bürgermeis-
ter bot Fr. Seidl sogar den Verkauf der 
Restprodukte beim Kalsdorfer Weih-
nachtsmarkt an, was jedoch aufgrund 
der wenigen übriggebliebenen Produkte 
kaum möglich war.

Die Einnahmen kamen den jeweiligen 
Klassenkassen zugute. Da die Veranstal-
tung sehr erfolgreich war, wird bereits 
über eine Fortsetzung nachgedacht.

Am 12.12.2025 besuchte die Zeitzeugin Elisabeth Ganglberger 
unsere Schule und hielt einen eindrucksvollen Vortrag für die 
4. Klassen. Sie erzählte über ihre Kindheit im Exil in Schanghai, 
wohin ihre Eltern während der Zeit des Nationalsozialismus flüch-
ten musste. Frau Ganglberger schilderte ihre persönlichen Erfah-

rungen und gab den Schülerinnen und Schülern einen bewegen-
den Einblick über ihre ersten Lebensjahre im Exil und ihr Leben in 
Österreich nach ihrer Rückkehr. Der Besuch von Frau Ganglberger 
leistete einen wichtigen Beitrag zur historischen Bildung und reg-
te zum Nachdenken und zur Diskussion an. 4b Klasse

BESUCH DER ZEITZEUGIN ELISABETH GANGLBERGER
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TAG DER OFFENEN TÜR AM 21.01.2026

Am 21. Jänner öffnete unsere Schule wieder ihre Türen für 
interessierte Besucher:innen. Heuer begrüßten wir insge-
samt sechs Klassen der Volksschulen Kalsdorf und Werndorf 
bei uns, auch Eltern begleiteten teilweise ihre Kinder.

Die Schüler:innen erhielten im Rahmen eines abwechslungsrei-
chen Programms spannende Einblicke in unseren Schulalltag. 
In verschiedenen Workshops konnten sie aktiv mitmachen und 
Neues entdecken: In der Sporthalle gab es einen Hindernispar-
cours zu bewältigen, bei dem Geschicklichkeit und Bewegung 
im Vordergrund standen. Im Physik-Workshop sorgten Experi-
mente, wie das Erzeugen kleiner Blitze, für Staunen. Beim Musi-
zieren spielten und sangen die Kinder gemeinsam.

Kreativität war im Technik- und Designunterricht gefragt, wo 
unsere Gäste kleine Andenken herstellten. In der Küche schnit-
ten die Kinder zuerst das Gemüse und stärkten sich anschlie-
ßend bei einer gemeinsamen Jause. Ein besonderes Highlight 
war der Buddys-Workshop, bei dem Schüler:innen der 2. Klas-
sen gemeinsam mit den Volksschulklassen an verschiedenen 
kleinen Erinnerungsstücken arbeiteten. Wie jedes Jahr führten 
die Schüler:innen der 4. Klassen die Volksschulklassen durch 
das Schulhaus, die mit viel Engagement und Freude unsere 
Schule präsentierten.

Der Tag der offenen Tür war auch heuer wieder eine gute Ge-
legenheit, unsere Schule kennenzulernen und erste Eindrücke 
vom vielfältigen Schulalltag in der Mittelschule Kalsdorf zu sam-
meln. Marie-Luise Laußegger

“Es war interessant, dass jemand zu uns gekommen ist, um aus 
der damaligen Zeit zu erzählen. Ich fand es cool, dass ich meine 
Fragen stellen konnte.” (Adnan B.)

“Mich hat interessiert, was sie erzählt hat 
und wie sie sich gefühlt hat.” (Lea S.)

“Ich finde es toll, dass Zeitzeug:innen an Schulen kommen, um zu 
erzählen, wie schlimm die Vergangenheit für sie war.” (Adrian R.)

“Die Erzählung aus Shanghai war zwar lange, aber sehr informa-
tiv. Und sie hat auch auf Chinesisch mit uns geredet.” (Luca G.)

“Die Zeitzeugin hat viel erzählt und wir konnten auch 
einen alten Impfpass anschauen.” (Harris O.)

“Es war sehr spannend, dass wir eine Person kennenlernen 
durften, die diese schwere Zeit überlebt hat.” (Sebastian F.)

“Dass man Sachen von damals angreifen konnte, 
wie den alten Impfpass, hat mir besonders gefallen.” (Leon Z.)

Hereschwerke GmbH
Franz-Heresch-Str. 2
8410 Wildon
www.hereschwerke.com

Standort Wildon, Dauer 3,5 Jahre,
Modul Gebäude- & Elektrotechnik, 
monatliches Lehrlingsbruttoein- 
kommen ab 2026: 
1. LJ: EUR 1.000,- 
2. LJ: EUR 1.148,75 
3. LJ: EUR 1.493,38 
4. LJ: EUR 2.000,-

STARTE DEINE KARRIERE MIT EINER  
LEHRE BEI HERESCHWERKE. WIR SUCHEN:

Lehrlinge
Elektro-
technik 

(m/w/d)

Jetzt bewerben unter: 
jobs.hereschwerke.com

LEISTUNGEN:
• Glasreparaturen
• Glasduschen
• Glastüren
• Wandverkleidungen
• Überdachung
• Erneuerung von Silikonfugen

• Spiegel
• Geländer
• Küchenrückwände
• Isoliergläser
• Nano-Beschichtung
• 24 Stunden Notdienst

A-8402 Werndorf

office@glas-kahr.at

www.glas-kahr.at

0664 92 20 144



www.werndorf.gv.at  |  4948  |  www.werndorf.gv.at G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 3 - 2 0 2 6 G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 3 - 2 0 2 6 www.werndorf.gv.at  |  4948  |  www.werndorf.gv.at G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 3 - 2 0 2 6 G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 3 - 2 0 2 6

BILDUNGSMESSE „CHECK-IN – DEINE ZUKUNFT“

Auch heuer präsentierte sich die PTS Kalsdorf mit einem 
eigenen Stand bei der Bildungsmesse „Check-in – Deine Zu-
kunft“ für die Region Graz-Umgebung. Am 6. und 7. Februar 
2026 informierten sich zahlreiche Besucherinnen und Besucher 
über unsere Fachbereiche, die praxisnahe Berufsorientierung 
und das 9. Schuljahr als gezielte Vorbereitung auf eine Lehre 
oder eine weiterführende Schule. Besonders erfreulich war der 
Besuch der Bürgermeister unserer Sprengelgemeinden sowie 
der steirischen Bildungsdirektorin Frau Elisabeth Meixner, die 
sich persönlich über die Arbeit und das Engagement unserer 
Schule informierten. Für unsere Schülerinnen und Schüler bot 

sich außerdem ein besonde-
res Highlight: Im Rahmen der 
Messe konnten sie an einer 
spannenden Flughafenfüh-
rung teilnehmen und dabei 
interessante Einblicke in un-
terschiedliche Berufsfelder 
und Abläufe am Flughafen 
gewinnen. Ein spannender 
Tag voller Eindrücke, wert-
schätzender Begegnungen 
und neuer Perspektiven für 
die berufliche Zukunft! 

GROSSER ERFOLG FÜR DAS FUSS-
BALLTEAM DER PTS KALSDORF 

Beim Landesfinale des Poly-Cup-Futsal-Tur-
niers in Gratkorn sicherte sich die Mannschaft 
den Titel und krönte sich zum LANDESSIEGER. 
Platz zwei ging an das Team aus Feldbach, Rang 
drei an die PTS Weiz. Bereits in der Regionalaus-
scheidung zeigten unsere Jungs ihre Klasse und 
qualifizierten sich mit einem starken zweiten Platz 
souverän für das Landesfinale. Dort überzeugten 
die Kalsdorfer Kicker mit Einsatz, Teamgeist und 
spielerischer Qualität – im entscheidenden Spiel 
gelang ein verdienter 3:1-Sieg gegen Feldbach! Ein 
maßgeblicher Erfolgs-
garant war Dzenan  
Hodzic: Mit beeindru-
ckenden 14 Treffern 
führte der Schüler sein 
Team nicht nur zum 
Titel, sondern wurde 
auch verdient Tor-
schützenkönig des 
Turniers. Herzliche Gra-
tulation zu dieser groß-
artigen Leistung! fo
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ZUKUNFT MIT PERSPEKTIVEN
PTS KALSDORF

BILDUNG  TOP AKTUELL
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PRAXISNAHE WORKSHOPS, FIRMENPRÄSENTA-
TIONEN UND BETRIEBSERKUNDUNGEN 

Immer wieder finden an der PTS Kalsdorf praxisnahe Work-
shops, Firmenpräsentationen und Betriebserkundungen 
statt. Diese Einblicke in die Arbeitswelt sind ein wichtiger 
Bestandteil der Berufsorientierung und helfen den Schü-
lerinnen und Schülern, unterschiedliche Berufsfelder aus 
erster Hand kennenzulernen. 

Ein besonderes Highlight war im Februar die Firmenbesich-
tigung der Volvo Group in Premstätten. Vor Ort durften die 
Jugendlichen nicht nur den Start eines Trucks erproben, son-
dern erhielten auch spannende Einblicke in moderne Produk-
tionsabläufe, technische Berufe und die Lehrlingsausbildung. 
Solche Erfahrungen stärken nicht nur das berufliche Interes-
se, sondern auch Motivation und Zukunftsaussichten unserer 
Schülerinnen und Schüler.

Die PTS Kalsdorf steht für das 9. Pflichtschuljahr und be-
reitet gezielt auf eine Lehre vor, kann aber auch ein opti-
maler Übergang zu einer weiterführenden Ausbildung sein. 
Im Mittelpunkt stehen Berufsorientierung, praxisnaher Unter-
richt in Fachbereichen sowie enge Kooperationen mit regiona-
len Betrieben. So können die Jugendlichen gut vorbereitet ins 
Berufsleben starten. Die Anmeldung erfolgt persönlich in der 

Schule. Mitzubringen sind das ausgefüllte Anmeldeformular 
(Download über die Schulhomepage, siehe QR-Code) sowie das 
aktuelle Semesterzeugnis, der Meldezettel und die E-Card Ihres 
Kindes – alles im Original. Wir freuen uns auf Sie! PTS Kalsdorf, 
Hauptstraße 130-132, 8401 Kalsdorf, T: +43 3135 529 70, E-Mail: 
direktion@pts-kalsdorf.at oder pts.kalsdorf@gmx.at
www.pts-kalsdorf.at
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DIE POLYTECHNISCHE SCHULE – DAS 9. SCHULJAHR MIT PERSPEKTIVE

… und noch vieles mehr!

Austauschprogramme  
und internationale  
Praktika

Zusatz-Benefits 
für besondere  
Leistungen

Dream big. With us.

Pole-Position für 
deine Karriere!
Starte deine Lehre bei Magna.

Zahlreiche Lehrberufe von  
Applikationsentwicklung 
bis Zerspanungstechnik

Überbetriebliche und  
modulare Ausbildung –  
Lehre, so wie du willst!

€ 1.071,– brutto im  
1. Lehrjahr (lt. Kollektiv- 
vertrag, Stand 11/2025)

Bewirb dich jetzt bis 31. März 2026 auf:

lehre.magna.at Ausbildungsstart  
im Herbst 2026
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f Da wir nicht wenige Bücher japanischer 
Autoren und Autorinnen anbieten, haben 
wir uns bei László Krasnahorkai für sein 
schmales Buch „Im Norden ein Berg, 
im Süden ein See, im Westen Wege, im 
Osten ein Fluss“ entschieden. Den Pfad 
zu einem Garten nahe Kyoto erkundend, 
eröffnet dieser Text einen Blick auf die 
Schönheit im Alltäglichen und lässt das 
ordnende Prinzip im Chaos erkennen. 
Zugleich erforscht der Autor, gleichsam 
im Sinne Adalbert Stifters, die japanische 
Ideen- und Gedankenwelt. Meditatives 
„Slow Reading“.

Um den Bestseller-Autor und ehemaligen 
Strafverteidiger Ferdinand von Schirach 
kommt heute niemand mehr herum, 
nicht einmal die Krimifreunde. Seine Ge-
schichten handeln von Tod und Verbre-
chen, von Malerei oder Philosophie eben-
so, wie vom Scheitern des Menschen und 
den Triumphen. Sie spielen in der ganzen 
Welt, begleiten auch seine Bühnenpro-
gramme. Schirachs neues Buch „Der stil-
le Freund“ erzählt von Zufällen, die ein 
Leben unaufhaltsam verändern und der 
Sehnsucht nach Schutz, Sicherheit und 
Freiheit, die uns alle verbindet.

Ein aufrüttelnder Roman ist „Was wir 
nicht kommen sahen“ von Katharina 
Seck. Er beschreibt eindringlich, wie digi-
tale Gewalt Menschen zerstören kann. Ei-
nes Abends verabschiedet sich die 18-jäh-
rige Ada von ihrer Familie und beendet 
ihr Leben durch den Sprung von einer 
Brücke. Die Eltern bleiben fassungslos zu-
rück und ihre Mutter Jenny stößt auf eine 
Spur digitaler Gewalt gegen ihre Tochter, 
der auch sie kaum noch entkommt.

Mit seinem zweiten Buch „Die Ausweich-
schule“ bearbeitet Kaleb Erdmann den 
Erfurter Schul-Amoklauf 2002 in litera-
rischer Form. Ein Elfjähriger schildert 
diesen Tag, wird mit seinen Mitschülern 
evakuiert und bemerkt in den folgenden 
Wochen die Hilflosigkeit der Erwachse-
nen angesichts dieser Tat. Mehr als zwan-
zig Jahre später bricht das Ereignis völlig 
unerwartet wieder in sein Leben ein. Aber 
wie verhält es sich mit seinen Erinnerun-
gen? Kein düsterer, aber ein bewegen-
der Roman über den Umgang mit einem 
Trauma und den Folgen.

NOBELPREISE UND 
WELTAUTOREN

Der jährliche Literaturnobelpreis bot 
2025 wieder eine ziemliche Überra-
schung. Nur echte Literatur-, sowie ei-
nige Musikfans dürften den ungarischen 
Preisträger vorab gekannt haben: László 
Krasznahorkai. Das Literaturmuseum 
der Wiener Nationalbibliothek, welcher 
der meist in Italien und Wien lebende Au-
tor seinen „Vorlass“ zur Verfügung stellte, 
präsentiert derzeit Auszüge „aus dem Ar-
chiv eines Weltautors“. Sie zeigt Bilder des 
Autors aus Jugendtagen, seiner Schulzeit 
und ihn selbst als Mitglied der Rockband 
„Flamingo“. Krasznahorkai reist gern, ist 
auch Drehbuchautor und Musik spielt 
in seinen Arbeiten oft eine zentrale Rol-

le. In frühen Werken geht es um das 
düstere und häufig surreale ungarische 
Landleben, etwa in „Baron Wenckheims 
Rückkehr“, wonach dieser ein „herun-
tergekommenes Ungarn der Gegenwart“ 
vorfindet. Im neuesten Buch „Zsömle ist 
weg“ wird plötzlich ein 91-Jähriger als 
König von Ungarn verehrt – es geht ziem-
lich rund in den beschriebenen Kreisen. 
Doch auch asiatische Kulturen hatten 
es dem Vielgereisten angetan und viel-
leicht sollte man hier die Probelektüre 
beginnen (siehe unten), denn ganz leicht 
zu verdauen sind seine Texte aus einem 
anderen Grund nicht: Krasnahorkai hat 
wenig Freude an Satzzeichen. Seiten-
weise entdeckt man weder Punkt, noch 
Beistrich – gewöhnungsbedürftig. „Jedes 
meiner Bücher soll die literarische Land-

karte verschieben“, meinte der vielfach 
prämierte Autor 2015. 

Neues gibt es nebenbei von Jon Fosse, 
dem norwegischen Nobelpreisträger 
aus 2023, und auch er hat es nicht so mit 
den Satzzeichen. In „Vaim“ (eine Klein-
stadt) erzählt Fosse gedankenstromartig 
von dem „weder jungen, noch sehr alten“ 
Jatgeir und seinem Boot, das den Namen 
mit einer Frau teilt, die leider nie die sei-
ne wurde. Das Genre „wortkarge Männer 
und das Meer“ scheint bei diesem Autor 
ein bleibendes zu sein – das Buch ist Teil 
1 einer geplanten Trilogie. Wer tiefgrün-
dige Gedanken, den kalten Norden und 
das raue Meer schätzt, ist mit Jon Fosse 
gut bedient, mit der fehlenden Inter-
punktion weniger.

EIN ORT VIELER GESCHICHTEN
BÜCHEREI WERNDORF

BILDUNG  TOP AKTUELL

AUF DIESE NEUHEITEN DÜRFEN SIE SICH IN UNSEREM BESTAND FREUEN – DIESMAL AUCH MIT ERNSTERER KOST:

Natürlich gibt es auch spannende Zugänge für Krimi- und Thril-
ler-Fans, ebenso wie Neues im Kinder- und Jugendbuchbereich. 
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DIE LESERUNDE STELLT SICH VOR:

Hallo, ich bin KATHI und betreibe seit 
2024 die Leserunde Werndorf, arbei-
te ehrenamtlich in unserer Bücherei 
und gestalte die Schulbücherei der VS 
Werndorf.

WAS MACHT MAN DENN IN DER LESE-
RUNDE? Die Leserunde Werndorf ist ein 
Ort für bücherbegeisterte Menschen, die 
hier eine Möglichkeit haben, sich zu tref-
fen, sich auszutauschen und an Jahres-
thema-bezogenen Leseveranstaltungen 
teilzunehmen. Unser Jahresthema für 
2026 lautet: „Mit Büchern in Bewe-
gung kommen“.

WER KANN DENN BEI DER LESERUNDE 
MITMACHEN? Alle Bücherwürmer und 
Leseratten von 0-99 (oder älter) sind will-
kommen!

WANN UND WO FINDET DIE LESER-
UNDE STATT? Jeden 4ten Samstag im 
Monat (außer in den Sommerferien) 
trifft sich die Leserunde von 10-12 Uhr 
im Leseraum gegenüber der Bücherei 
Werndorf.

UND KATHI, WIE KANN MAN DICH KON-
TAKTIEREN? Die Leserunde Werndorf 
findet ihr auf facebook („Leserunde 
Werndorf“) und Instagram (kathiziege). 
Dort sind die aktuellen Veranstaltungen 
ausgeschrieben und ihr seid immer up-
to-date. Ihr könnt mich auch gerne per 
Whatsapp unter 0650/4978186 kontak-
tieren oder in die Leserunde-Whatsapp 
Gruppe kommen. Oder ihr besucht mich 
jeden Donnerstag von 16:00 – 18:00 Uhr 
in der Bücherei Werndorf.

NEU IN DER LESERUNDE: 
Der Harry Potter Fanclub 
Jeden 4ten Samstag im Monat von 11:00 
– 12:00 Uhr dreht sich eine Stunde lang 
alles nur um das Thema Harry Potter und 
die Zauberwelt. Es wird gelesen, gebas-
telt, gerätselt und gespielt.

Buchspaziergänge (Bookwalks)
Zum Welttag des Buches (23.04.) und 
zum Steirischen Vorlesetag (13.06.) tref-
fen wir uns gemeinsam zu einem Spa-
ziergang durch Werndorf und tauschen 
uns über unsere Lieblingsbücher aus.

DU MÖCHTEST AKTIV DIE LESERUNDE 
WERNDORF MITGESTALTEN? 
Dann melde dich gerne bei mir!

TERMINE: 
Leserunde: 28.03., 25.04., 23.05.,27.06.
Buchspaziergänge 23.04. 17:30 - 19:00 
Uhr und 13.06. 10:00-11:30 Uhr

Glücksfluss

Bringt dich und
deine Muskeln zum

Lächeln 

Jeden Donnerstag 
18:30 - 20:00 Uhr

Wirbelzauber

Dein Rücken dankt es
dir jetzt schon

Jeden Mittwoch 
18:00-19:30 Uhr

Morgenstund 

Energiegeladen ins
Wochenende 

Jeden Samstag 
08:00-09:30 Uhr

Barbara Weissmüller 
Mühlweg 50, 

8402 Werndorf 
0664 36 38 444  

IG: babsi.and.nubsi

Herzstunde
Jeden Dienstag
19:00-20:15 Uhr
Deine Pause vom
Tempo der Welt

Yoga
mit

Babsi

Jede Einheit ist für
alle Levels geeignet 

BUCH
TIPP

„Sina und die Yogakatze“ 
von Ursula Karven

Wir freuen uns auf euren Besuch! 

Folgen Sie der Bücherei Werndorf auch auf facebook, um über unsere 
Samstags-Leserunden informiert zu bleiben. Wir sind wie immer jeden 
Donnerstag (außer Feiertage) von 16 bis 18 Uhr für Sie da. Offene Samstage: 
28. März, 25. April & 23. Mai von 10:00 bis 12:00 Uhr

Verliehene Bücher können wie immer auch am Schalter unseres Postpart-
ners retourniert werden. Wir bitten, die Leihfristen von 3 bzw. 6 Wochen 
einzuhalten! Im Vorzimmer der Bücherei gibt es weiter den Gratis-Bücher-
tisch, wie auch jede Menge freien Lesestoff in unserer „Bücher-Box“ beim 
Eingang. Wir wünschen Euch einen strahlenden Frühling mit neuer Lese-
freude! EUER BÜCHEREITEAM: Gabriele, Katharina, Petra und Kerstin
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Namens der Gemeindevertretung gratulierten Bürgermeister Alexander Ernst oder 
Vizebürgermeister Christoph Reinbacher und überreichten an jeden Jubilar / an 

jede Jubilarin Werndorf-Gutscheine. Nochmals herzlichen Glückwunsch!

EVELYN SCHNEIDER-SPATH
70 JAHRE

IBRAHIM ALTINEL 
70 JAHRE

GERTRUDE OTTITSCH
70 JAHRE

KARIN SCHMITZER
75 JAHRE

JOHANN PIRKER
75 JAHRE

WALTRAUD PIRKER
75 JAHRE

MARIA JAUK
85 JAHRE

ELSE VALKS
85 JAHRE

Ohne Zustimmung der zu ehrenden Personen 
werden keine Daten veröffentlicht.

fotocredit: © Gemeinde Werndorf

GEBURTSTAGS
EHRUNGEN

Wir sprechen den Hinterbliebenen 
unser aufrichtiges Beileid aus.

WIR TRAUERN UM... 
BEILEID

Helmut JANISCH / 67 Jahre
Karl DONNER / 84 Jahre
Johann NAGL / 90 Jahre

HERZLICHE GRATULATION 

ZUM GEBURTSTAG 

DORA KARNER 
ANNA KRONAWETTER

70 JAHRE
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WICHTIGE 
TELEFONNUMMERN
AUF EINEN BLICK

Feuerwehr Werndorf Kommandant 0664 145 29 51

Rotes Kreuz Krankentransporte 14844

Rotes Kreuz Stützpunkt Kalsdorf 
Mobile Pflege und Betreuung
(Hauskrankenpflege) 

050 1445 17311

Rotes Kreuz Allgemeine Auskünfte 0800 222 144

Ortswasserleitung
Abwasserverband Grazerfeld in Wildon

0664 841 04 80

Kanal Verstopfungen/Störung
Abwasserverband Grazerfeld 
in Wildon

03182 3326
oder 0664 8410 480

Energienetze Steiermark Störung 0800 800 128

Energie Steiermark Gas-Notruf 128

Energie Steiermark Fernwärme-Störung 0664 616 12 65

EURO Notruf			 
ARBÖ Notruf   		
ÖAMTC Notruf 		
Vergiftungs-Info-Zentrale

112
123
120

01 406 4343

WICHTIGE 
TELEFONNUMMERN
AUF EINEN BLICK

ÄRZTIN 
Dr. Martina KOSS
T: 03135/541 52
Bahnhofstraße 11

DIANA APOTHEKE 
Mag. Dr. Gerda RIEGER
Bundesstraße 114
T: 03135/519 92

KINDERGARTEN
LEITUNG Edith MARKULIN
Erzherzog-Johann-Straße 7 
Kindergartenweg 1-3 
T:  0664/88965931
kindergarten@werndorf.gv.at

KINDERKRIPPE
LEITUNG Christina JÄGER
Kindergartenweg 1-3 
T:  0664/8570617
krippe.werndorf@wiki.at

VOLKSSCHULE
DIREKTOR Uwe BLAHOWSKY
Erzherzog-Johann-Straße 5 
T: 03135/54436
direktion@vswerndorf.at

POSTPARTNERSTELLE
Petra NESITKA & Kerstin KAUFMANN
Gemeindeamt / Untergeschoss 
T: 03135/54303-220
M: 0664/8410554

OSTEREIER-GEWINNSPIEL
Finde alle versteckten Ostereier 

in dieser Ausgabe und sende uns die 
Anzahl der entdeckten Eier per 

E-Mail an: gde@werndorf.gv.at 
oder rufe uns an: 03153/54303

Mit etwas Glück gewinnst du einen 
Osterkorb voller Überraschungen!

Einsendeschluss: 
02.04.2026 / 12:00 Uhr

So sehen die gesuchten Ostereier aus! 
Dieses Ei zählt nicht zu den gesuchten Stückzahlen ;)
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WICHTIGE INFORMATIONEN
AUS DEM GEMEINDEAMT WERNDORF

PARTEIENVERKEHR 
GEMEINDEAMT
STANDESAMT
STAATSBÜRGERSCHAFTS-
EVIDENZ
Telefonische Terminvereinbarung 
während des Parteienverkehrs.
Montag:	 07:00 – 12:00 UHR
		  16:00 – 18:00 UHR
Dienstag:	 KEIN PARTEIEN-
		  VERKEHR 
Mittwoch:	 07:00 – 12:00 UHR
Donnerstag:	 13:00 – 17:00 UHR
Freitag:	 07:00 – 12:00 UHR

BAUSPRECHTAG
Anmeldung zum Bausprechtag 
eine Woche im Voraus unter 
03135 / 54303-226 oder 0664 / 
8410 559. Die Termine sind auf 
der Website ersichtlich.

ALTSTOFFSAMMEL-
ZENTRUM
SENSENWERKWEG 24
DIE GENAUEN TAGE 
ENTNEHMEN SIE BITTE DEM 
UMWELTKALENDER 2026

ASZ ÖFFNUNGSZEITEN 
von März bis Dezember: 
freitags von 13:00 – 18:00 Uhr
mittwochs von 15:00 – 19:00 Uhr

GRÜNSCHNITT
ENTSORGUNG
Montag bis Freitag 
08:00 – 18:00 Uhr
ausgenommen Feiertage;
Selbstständige Entsorgung im 
Altstoffsammelzentrum;
Abgabe in Haushaltsmengen;
Keine Entsorgung von 
Sperrmüll/Altholz;

GELBE SÄCKE
ZUR ABHOLUNG
Abholung ausschließlich in der 
POSTPARTNERSTELLE 
Untergeschoss Gemeindeamt

POSTPARTNERSTELLE
ÖFFNUNGSZEITEN
Tel.: 03135 543 03-220 
          0664 8410554
Untergeschoss Gemeindeamt
Montag:	 14:00 – 18:00 Uhr
Dienstag:	 14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch:	 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag:	 08:00 – 12:00 Uhr
		  14:00 – 18:00 Uhr
Freitag:	 13:00 – 18:00 Uhr

ÖFFENTLICHE 
BÜCHEREI
Erzherzog-Johann-Straße 3
Kulturheim 1.Stock
Tel.: 03135 54303-204
buecherei.werndorf@aon.at 

Öffnungszeiten: 
Jeden Donnerstag 
von 16:00 – 18:00 Uhr
Jeden 4. Samstag
von 10:00 – 12:00 Uhr

KINDERGARTEN 
WERNDORF
Erzherzog-Johann-Straße 7
Kindergartenweg 1-3
8402 Werndorf
Tel.:  0664 88965931
kindergarten@ werndorf.gv.at

KINDERKRIPPE 
WERNDORF
Kindergartenweg 1-3
8402 Werndorf
Tel.: 0664 8570617
krippe.werndorf@wiki.at

VOLKSSCHULE 
WERNDORF
Erzherzog-Johann-Straße 5
8402 Werndorf
Tel.: 03135 544 36
direktion@vswerndorf.at

NACHMITTAGS-
BETREUUNG
FÜR VOLKSSCHUL-
KINDER BIS 17 UHR
Erzherzog-Johann-Straße 3
8402 Werndorf
Tel.: 03135 569 40

Satz- & Druckfehler vorbehalten.www.werndorf.gv.at

Für die nächste Ausgabe der Gemeindenachrichten richten Sie bitte 
Berichte, Beiträge, Inserate, Anregungen, Kritik und dgl. 
bis spätestens 11. Mai 2026 an das Gemeindeamt, 
z.H. Fr. Nina Kubala, Bundesstraße 135, 8402 Werndorf, T 03135/54303-216
kubala@werndorf.gv.at | www.werndorf.gv.at

Medieninhaber, Verleger, Herausgeber: 
Gemeindeamt Werndorf | Redaktion: Nina Kubala

„Werndorfer Gemeindenachrichten“ 
dienen der Information der Gemeindebevölkerung und erscheinen vierteljährlich 
(März, Juni, Sept., Dez.).

© Gestaltung & Design: 
Werbeagentur UHL | www.uhl-design.at
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GEMEINDEAMT WERNDORF
Bezirk Graz-Umgebung  
Bundesstrasse 135
A-8402 Werndorf
Tel: 03135 – 54 303
E-Mail: gde@werndorf.gv.at
www.werndorf.gv.at

PARTEIENVERKEHR
Montag: 07:00 bis 12:00 Uhr
und 16:00 bis 18:00 Uhr
Dienstag: kein Parteienverkehr
Mittwoch: 07:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag: 13:00 bis 17:00 Uhr
Freitag: 07:00 bis 12:00 Uhr

VERANSTALTUNGEN 
IN WERNDORF

MÄRZ 2026
SA 21.03. 15:00 Uhr SPÖ Osterbasteln Vereinsraum

SA 21.03. 17:30 Uhr United Vibes St. Patricks Day Kulturheim Café

MI 25.03. 19:30 Uhr Kultur Werndorf Präsentation Kulturprogramm 2026 Kulturheim

DO 26.03. 17:00 Uhr Seelsorgeraum 
Kaiserwald Palmsegnung Dorfkapelle Werndorf

SO 29.03. 14:00 Uhr VP Frauen Ostereier suchen Dorfplatz Werndorf

APRIL 2026
SA 04.04. 16:00 Uhr JVP Osterfeuer Radweg Richtung 

Großsulz

MO 06.04. 10:00 Uhr Seelsorgeraum 
Kaiserwald

Familiengottesdienst 
mit Kindersegen Dorfkapelle Werndorf

FR 10.04. 19:30 Uhr ÖKB Kegelabend Gasthaus Haiden

FR 24.04. Pensionistenverband Pensionisten Ausflug Gemeindezentrum

SA 25.04. 11:00 Uhr SOFA Nähtreffen Vereinsraum

SA 25.04. 14:00 Uhr WESV Vereinsmeisterschaft Stocksportbahn

DO 30.04. 16:30 Uhr ÖVP Maibaum aufstellen Dorfplatz

MAI 2026
FR 01.05. 09:30 Uhr SPÖ Familienradwandertag Gemeindezentrum

FR 08.05. 18:00 Uhr Seelsorgeraum 
Kaiserwald Tauferneuerung Dorfkapelle Werndorf

FR 08.05. 19:30 Uhr ÖKB Kegelabend Gasthaus Haiden

SA 09.05. 10:00 Uhr SKW 9 Meter Turnier Günther Nowak Stadion

SA 09.05. 15:00 Uhr SPÖ Uno Turnier Kulturheim Café

MI 20.05. 19:30 Uhr JKW Frühjahrskonzert Kulturheim

DO 21.05. 19:30 Uhr JKW Frühjahrskonzert Kulturheim

FR 22.05. 19:30 Uhr JKW Frühjahrskonzert Kulturheim

FR 22.05. 16:00 - 19:00 FF Feuerlöscher-Überprüfung FF Werndorf

SO 31.05. 10:30 Uhr FF Florianifeier FF Werndorf

JUNI 2026
FR 19.06. Pensionistenverband Pensionistenausflug Gemeindezentrum

SA 20.06. 14:00 Uhr SPÖ Spiele- & Familienfest Gemeindezentrum


